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noch viele weitere Jahre dabei sein. 
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Kultur-Highlights im Oktober

14.10. | 11 Uhr | OGV-Halle am Wiesenhof
Apfel- und Kastanienmarkt
in Mammolshain

15.10. | Ganztägig | Burg Königstein
Burgbelebung durch die
Ritter von Königstein

21.10. | 19 Uhr | Heinrich-Dorn-Halle
Schnaadem Hello Again 3.0
Live-Konzert mit tbd zum Mitsingen, 
Tanzen und Feiern

26.10. | 19.30 Uhr | Villa Borgnis
Tanz im Kurhaus

www.koenigstein.de

Bad Homburger
Baumschulen

Fünf Jahre ‚Starke Kinder‘: 
Weg vom PC – raus an die frische Luft

den Jahren zuvor, an einem gleichermaßen 
spannenden wie witzigen Rollator-Race teil-
nehmen. 
Die Kunstwerkstatt Königstein hatte sich 
etwas ganz Besonderes ausgedacht und eine 
stattliche Menge kreativer Requisiten mitge-
bracht, die die Kinder für sogenannte „One 
Minute Sculptures“ nutzen konnten. Bei 
dieser Art von Kunst ist der Mensch selbst 
Kunstwerk und verharrt samt Requisiten 
eine Minute lang in einer bestimmten Posi-
tion. Dies war besonders für die jüngeren 
Kinder eine echte Herausforderung, denn ei-
ne Minute kann ganz schön lang sein. Trotz-
dem hatten alle viel Spaß und die Skulpturen 
konnten sich wirklich sehen lassen. An der 
Station von Clown Heinrich, einem erfah-
renen und häufig an Grundschulen tätigen 
Theaterpädagogen, konnten sich die Kinder 
im Hammerwurf versuchen. Selbstverständ-
lich waren die Wurfgeschosse aus weichem 
Schaumstoff, so dass auch die nicht ganz so 
perfekten Würfe keinen Schaden anrichten 
konnten. Am Stand der Buchhandlung Mil-
lenniuM durfte das große Glücksrad des 
Burgvereins Königstein gedreht werden. 
Wie auch in den Jahren zuvor bot der 1. FC 
Königstein 1910 e.V. wieder sein beliebtes 
Torwandschießen an. Erstmalig mit von 
der Partie war die Frankfurter Altenhilfe, 
seit vielen Jahren eng mit der Carls Stiftung 
verbunden. Hier konnten die Kinder ihr Ge-
schick beim altbekannten Dosenwerfen un-

ter Beweis stellen. Direkt nebenan bot der 
Schulsport-Club Königstein seinen beliebten 
Orientierungslauf an. Flotte Flitzer gab es 
an der Station vom Autohaus Marnet. Hier 
waren vor allem Fahrtechnik und Schnellig-
keit beim Bobby Car-Rennen gefragt. Dies 
ist nämlich gar nicht so einfach, wenn die 
Beine schon etwas länger sind. 
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Königstein (blk) – Die Carls Stiftung und 
BÄRENSTARK Ferienfreizeiten luden am 
vergangenen Sonntag zum fünften Sport- 
und Familienfest STARKE KINDER ein. 
Bei fast spätsommerlichen Temperaturen 
besuchten rund eintausend kleine und gro-
ße Gäste die inzwischen über die Grenzen 
von Königstein hinaus bekannte und belieb-
te Veranstaltung auf dem Parkplatzgelände 
von EDEKA Nolte. Jede Familie erhielt am 
Eingang eine Baumwolltasche, bestückt mit 
Infomaterial der Carls Stiftung, Partnern 
und BÄRENSTARK Ferienfreizeiten so-
wie einem hübschen Ausmalbuch und einem 
Stifte-Set. Darüber hinaus gab es für jedes 
Kind einen Aktionen-Laufzettel, der, sofern 
alle Stationen durch entsprechende Klebe-
punkte nachweislich abgearbeitet waren, 
zur Teilnahme an der großen Tombola am 
Ende der Veranstaltung berechtigte. Erstma-
lig hatten nicht nur die Carls Stiftung selbst, 
sondern auch alle vierzehn teilnehmenden 
Kooperationspartner Preise für die Tombola 
gespendet. So konnten sich die jungen Ge-
winner beispielsweise über spannende Ge-
sellschaftsspiele, Experimentierkästen sowie 
Bücher freuen. Hauptgewinn war ein toller 
Air Scooter, ein hochwertiger Tretroller der 
Marke STIGA, der von der Carls Stiftung 
zur Verfügung gestellt wurde. 
Zuerst jedoch galt es, zahlreiche Aktionen 
zu meistern. Bei der Hospizgemeinschaft 
Arche-Noah konnten die Kids, wie schon in 

Natürlich musste das BÄRENSTARK-Maskottchen Jonah mit aufs Bild. Vorstandsvorsitzende Ulrike Soeffing mit ihrem Ehemann Dietmar 
Soeffing, der ebenfalls dem Vorstand der Carls Stiftung angehört (beide rechts im Bild) und Stiftungsmanager Jörg Christmann (links) präsen-
tieren den Hauptgewinn der diesjährigen Tombola. Fotos: Löber-Kieslich
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Mammutbau-Fällung wird kein Einzelfall bleiben: 
Rechtliche Lage schwierig für die Stadtverwaltung

Die jüngste Fällung eines Mammutbaums 
in Königstein hat deutlich gemacht, wie 
schwer die Interessen von Bauherren, Nach-
barn und Naturschützern auf einen gemein-
samen Nenner zu bringen sind und wie 
emotional das Thema „Bäume und Bauen“ 
besetzt ist. Für Baubehörden und Stadtver-
waltung ist das ein Konflikt, der momentan 
kaum zu lösen ist. Auch die Stadt Königstein 
bedauert es sehr, wenn große und prächtige 
Bäume einem Bauvorhaben weichen müs-
sen. Doch die rechtliche Lage liegt häufiger 
zugunsten der Bauvorhaben, trotz der seit 
2010 bestehenden Baumschutzsatzung, die 
Königstein für sich schon früher als andere 
Kommunen beschlossen hatte.
Im Fall des Mammutbaums im Ölmühlweg, 
der durch die städtische Baumschutzsatzung 
gesichert werden sollte, erteilte die Untere 
Bauaufsicht des Hochtaunuskreises bereits 
dem Vorbesitzer eine Baugenehmigung für 
drei Mehrfamilienhäuser. Der Abstand des 
mittleren Gebäudes zum Mammutbaum 
war gegenüber heutigen Planungen deutlich 
geringer.
Eine Fällgenehmigung wurde von der Stadt 
Königstein erst erteilt, nachdem die Bau-
genehmigung ergangen war. Eine andere 
rechtliche Möglichkeit hatte die Stadt nach 
derzeitigem Stand nicht. 
Gabriela Terhorst, ehrenamtliche Dezernen-
tin für Grünangelegenheiten: „Die rechtliche 

Situation ist derzeit nicht zufriedenstellend. 
Bäume verlieren bei Bauvorhaben häufiger, 
obwohl diese unter heutigen Gesichtspunk-
ten des Klimawandels eigentlich den Mehr-
wert eines Grundstücks begründen sollten.“ 
Zwar wird seitens der Stadt Königstein im-
mer versucht, im Vorfeld mit der Bauherren-
schaft eine auch für die Bäume verträgliche 
Lösung zu finden. Steht jedoch ein Baum im 
Baufenster oder wird eine Genehmigung 
nach Baugesetzbuch (Bundesgesetz) von 
der Bauaufsicht erteilt, unterliegt bisher die 
städtische Baumschutzsatzung.
Terhorst: „Unser Appell geht daher an den 
Kreis, das Land und den Bund, die Geset-
zeslage dahingehend anzupassen, externe 
Effekte, wie CO2-Senkung, Sauerstoffpro-
duktion, Feuchtigkeitsbindung und den Er-
halt des lokalen Kleinklimas in die Beurtei-
lung der Bebaubarkeit sowie den Wert eines 
Grundstücks positiv aufzunehmen und uns 
als Kommune damit die Möglichkeit zu bie-
ten, Bäume nachhaltiger zu schützen.“
Im Moment setzt die Stadt auf eine Zusam-
menarbeit mit den Bauherrinnen und Bau-
herren. Auch im Fall des Mammutbaums hat 
es eine aufwendige und fünf Monate andau-
ernde Begleitung gegeben. Die städtische 
Biologin Birte Sterf: „Ziel war es von beiden 
Seiten, den Mammutbaum auf jeden Fall zu 
erhalten.“ 
Diverse Fachleute wie Architekten, Bauher-

ren, Baumsachverständige und Mitarbeiter 
der Stadt waren durchgehend involviert. 
Sterf: „Bereits im vergangenen Jahr wur-
den nach Vorgabe einer öffentlich bestell-
ten und vereidigten Baumsachverständigen 
Schutzmaßnahmen durchgeführt, unter 
anderem ein Wurzelschutz und die Bewäs-
serung des Baumes. Erst durch das fachlich 
fundierte und aufwendige Gutachten im 
Folgejahr, konnte die besondere Situation 
vor Ort bezüglich des Mammutbaumes fest-
gestellt werden.“
Das Wurzelsystem wurde bis in eine Tiefe 
von einem Meter geprüft und festgestellt, 
dass ein großer Teil der Grob- und Starkwur-
zeln oberflächennah verlaufen und weit in 
die zukünftige Baugrube des mittleren Ge-
bäudes hineinreichen. In Folge plante der 
Architekt die Tiefgarage um, so dass ein 
noch weiterer Abstand zum Mammutbaum 
entstand. Eine zweite Untersuchung zeigte 
jedoch eine weit größere Verbreitung des 
lebenswichtigen Wurzelsystems. 
Terhorst: „Die ökologische Baubegleitung 
war anspruchsvoll, aber auch berechtigt. 
Jedoch hätte keiner der Beteiligten sich vor-
stellen können, dass die Wurzeln so zahl-
reich oberflächennah und derart weit in das 
Baufeld hineinragen, dass die Standsicher-
heit des Baumes nicht mehr gewährleistet 
ist. Bestätigt wurde diese Gefahr zusätzlich 
durch die kürzlich durchgeführte Ausfrä-

sung der restlichen Wurzel nach dem Fällen. 
Der Baum hatte keine lange Pfahlwurzel, 
wie in einer von der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) beauftragten Stel-
lungnahme angenommen wurde.
Nach Gesprächen mit der Stadt hat sich die 
Baugesellschaft schriftlich verpflichtet, eine 
aufwändig durchzuführende und kostenin-
tensive Großbaumpflanzung durchzuführen. 
Der Mammutbaum könnte exemplarisch 
sein, um die Rolle von Bäumen in Baugebie-
ten generell zu hinterfragen und ihnen mehr 
Bedeutung zuzumessen.
Auch bei allen künftigen Bauvorhaben wird 
die Stadt Königstein genau schauen, wie 
Bäume erhalten werden können.  Nicht nur 
in Königstein wird es immer wieder die-
se Konflikte geben, da in den Städten im 
„Speckgürtel“ um Frankfurt eine hohe Nach-
frage nach Wohnungsraum besteht und ei-
ne Nachverdichtung kaum zu verhindern ist. 
Auch gibt es hier besonders große und mit 
alten Bäumen bestandene Grundstücke, bei 
denen Besitzerwechsel anstehen.
Terhorst: „Es würde die Stadt bei ihrem 
Einsatz für den Baumschutz unterstützen, 
wenn Bäume auch auf der Ebene der über-
geordneten Genehmigungsbehörden, wie 
dem Kreis, von Anfang an mehr Gewicht er-
hielten und im Einzelfall Abweichungen vom 
Bebauungsplan den Schutz von erhaltens-
werten Bäumen ermöglichten.“

Königstein – eine besondere Station 
auf dem Weg zur Demokratie

75 Jahre Grundgesetz – Stadtarchiv erinnert 
im nächsten Jahr mit einer Ausstellung zur 
Villa Rothschild als „Haus der Länder“ an 
die Königsteiner Konferenz der Ministerprä-
sidenten im März 1949
Im kommenden Jahr feiert Deutschland das 
75-jährige Bestehen des Grundgesetzes. Ei-
ne wichtige Station auf dem Weg dahin bil-
det Königstein, wo im März 1949 in der Vil-
la Rothschild, dem „Haus der Länder“, eine 
Konferenz der westdeutschen Ministerpräsi-
denten und der Bürgermeister der Stadtstaa-
ten stattfand. Sie brachte den unter den Au-
gen der Alliierten erfolgenden, schwierigen 
Prozess der Erarbeitung des Grundgesetzes 
zu einem erfolgreichen Abschluss. 
Das Stadtarchiv wird mit einer Ausstellung 
dieses Ereignis Revue passieren lassen. Zwar 
war Königstein bei der Gründungsgeschich-
te der westdeutschen Demokratie nur ein 
Schauplatz von mehreren. Doch unter ihnen 
nimmt die Villa Rothschild eine besonde-
re Stellung ein. Die Residenz der jüdischen, 
aus Frankfurt stammenden Bankiersfamilie 
Rothschild war vor 1933 mit ihren Gästen aus 
dem Hochadel, der Industrie und dem Kultur-
leben Glanzstück der Kurstadt Königstein. 
In der NS-Zeit wurde sie enteignet, ausge-

raubt und von NS-Organisationen genutzt. 
Der Schritt zur Neugründung der demokra-
tischen Rechtsordnung hätte an keinem 
sinnfälligeren Ort stattfinden können. Als 
Schauplatz des Verbrechens, der zum Ort der 
entstehenden Demokratie wurde, steht die 
Villa für Zerstörung und Wiederaufbau der 
Rechtsordnung in Deutschland und besitzt 
damit eine Bedeutung, die weit über den re-
gionalgeschichtlichen Rahmen hinausreicht.
Die Ausstellung dokumentiert Diskussionen 
der Ministerpräsidenten und des Parlamen-
tarischen Rates, der in Bonn die Verfassungs-
strukturen für das westliche Nachkriegs-
deutschland ausarbeitete. 
Sie lässt manche der Protagonisten zu Wort 
kommen und widmet sich auch den Ein-
wänden der Alliierten, die im Frankfurter 
IG-Haus, dem heutigen Sitz der Goethe-
Universität, den Auftrag zum demokratisch-
föderalistischen Aufbau der Länder der west-
lichen Zonen gegeben hatten. 
Der Tagungsort selbst soll in der Ausstellung 
eine wichtige Rolle spielen. Am Beispiel Kö-
nigstein dokumentiert sie mit der Enteignung 
der jüdischen Eigentümer, ihrer Vertreibung 
und Entrechtung die NS-Vorgeschichte des 
neu entstehenden Grundgesetzes.

Die Villa Rothschild ist heute ein Hotel. Foto: Stadt Königstein

Freibad Bilanz: 
Durchschnittlich 255 Gäste pro Tag

In das beliebte Freibad im Woogtal kamen 
in der vergangenen Saison 34.987 Badegäs-
te, 3.550 weniger als im heißen Sommer 
davor. Für die Stadt trotzdem eine gute Bi-
lanz, denn im kalten Mai und im verregne-
ten August, in dem auch noch die Sommer-
ferien lagen, kamen witterungsbedingt nur 
wenige Gäste. Kurz nach Saisonstart am 16. 
Mai 2023 waren gerade einmal 15 Schwim-
merinnen und Schwimmer im kühlen Nass. 
Doch es ging auch anders: Der stärkste Tag 
war der 9. Juli 2023, an dem 2.005 Besu-
cherinnen und Besucher ins Woogtal ka-

men. Durchschnittlich waren es 255 Gäste 
an den 137 Öffnungstagen. Sportdezernent 
und Erster Stadtrat Jörg Pöschl: „Ich muss 
den Schwimmmeistern für ihr Engagement 
und ihre Flexibilität danken. Da das Wetter 
zum Ende des Sommers noch einmal richtig 
gut wurde, konnten wir die Freibadsaison 
verlängern und den Königsteinerinnen und 
Königsteinern ein paar weitere schöne Tage 
Badevergnügen bieten.“
Im kommenden Jahr gibt es einen runden 
Geburtstag. Dann wird das schöne Freibad 
im Woogtal 100 Jahre alt.

Kurz & knackig –  
eine kleine Heilklima-Wanderung

Die Kur- und Stadtinformation lädt zu einer 
vitalisierenden Heilklima-Wanderung in Kö-
nigstein ein: Am kommenden Freitag, 13. 
Oktober 2023, wird der Kreislauf in geselliger 
Runde wieder auf Touren gebracht, der Be-
wegungsapparat gefordert und das reizvolle 
Klima, wie etwa böige Winde oder vermehrte 
Sonneneinstrahlung, genossen. Heilklima- Ex-
perte Christian Bandy: „Mit regelmäßiger An-
wendung wird der Körper wieder belastbarer, 
die frische und saubere Königsteiner Luft regt 
die Vitalfunktionen an und das Immunsystem 
kann seine Aufgaben erfüllen.“

Die Wanderung dauert rund 90 Minuten – 
vielleicht auch etwas länger – und führt auf 
den Burgberg oder in den „Falkensteiner 
Hain“. Übungen unter anderem zur Mobilisie-
rung und Atmung sorgen (nicht nur) für Ab-
wechslung. Los geht es diesmal um 16 Uhr an 
der Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 
13 a. Die Teilnahme ist kostenlos, eine gute  
Gesundheit Voraussetzung. Um Anmeldung 
wird gebeten: (0 61 74) 202 251 oder info@
koenigstein.de. Veranstalter ist die Kur- und 
Stadtinformation der Stadt Königstein im 
Taunus.

Königsteiner Stadt- und Burgführung
Wissenswertes und Unterhaltsames aus rund 
800 Jahren Königsteiner Stadtgeschichte:
Am kommenden Sonntag, 15. Oktober 2023, 
laden das Stadtarchiv und die Kur- und Stadt-
information der Stadt Königstein im Taunus 
zu einem unterhaltsamen Spaziergang durch 
Kurpark und Stadtmitte auf die Burg ein. Ne-
ben der Geschichte des Gesundheitsstand-
ortes steht die Burgruine im Mittelpunkt der 
Führung. Die Burganlage, die zu den größten 
ihrer Art in Deutschland zählt, wird gemein-
sam erkundet. Ihre wechselvolle Geschichte 
reicht von der mittelalterlichen Ritterburg 
über das Schloss der Renaissance bis zur 
Nutzung als Staatsgefängnis. Jede Epoche 
hat ihre Spuren hinterlassen, die es zu ent-
decken gilt. Auf dem Weg hinauf bleibt genü-
gend Zeit, um das eine oder andere weitere 
Highlight der vielen Königsteiner Sehenswür-

digkeiten kennenzulernen, darunter die Villa 
Borgnis, eine der ersten der mondänen Som-
mervillen in Königstein, das Alte Rathaus, 
ursprünglicher Durchgang zur Burg, und das 
Königsteiner Kurbad, das farbenfroh im Ge-
genhang des Burgbergs leuchtet.
Der Rundgang dauert etwa 90 Minuten und 
die Teilnahme kostet 5 Euro. Besitzer der 
Königsteiner Kur- oder Gästekarte zahlen 
2,50 Euro, Kinder mitlaufender Eltern sind 
frei.
Die Anzahl an Teilnehmern ist begrenzt, um 
Anmeldung wird gebeten: Telefon: (0 61 74) 
202 251 oder E-Mail: info@koenigstein.de.  
Treffpunkt ist um 12 Uhr an der Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13 a. Emp-
fohlen wird festes Schuhwerk und dem Wet-
ter angepasste Kleidung, denn auf der Burg 
kann es auch mal frisch sein.
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Fortsetzung von Seite 1
Auch die Rossert-Schule Ruppertshain war 
mit einem Aktionsstand vertreten. Eierlau-
fen und Ringe-Werfen standen hier auf dem 
Programm und sorgten für so manchen La-
cher oder auch Seufzer, je nachdem, wohin 
„Eier“ und Ringe flogen. 
Besonders sportlich wurde es vor dem Pa-
villon der Taunus-Tanzschule Motsi Ma-
buse. Spätestens hier wurde allen Teilneh-
mern klar, dass Tanzen auch ein Sport ist 
und manchmal ganz schön anstrengend sein 
kann. Dass die Tanzlehrer viel Erfahrung 
mit Kindern haben, zeigte sich während der 
verschiedenen Tanzworkshops, die über den 
Tag verteilt immer wieder angeboten wur-
den, denn alle Kids hatten viel Spaß beim 
Einüben der kleinen Choreografien und wa-
ren mit großer Begeisterung bei der Sache. 
Bei Mrs. Sporty Bad Soden dagegen ka-
men nicht nur die Kinder mit Glücksrad-
Drehen, Balanceboards und verschiedenen 
gymnastischen Übungen auf ihre Kosten 
beziehungsweise zu ihren Punkten für den 
Laufzettel. Vielmehr konnten sich auch 
gestresste Eltern eine kleine Auszeit mit 
Lymphdrainage gönnen. 

Ein besonderes Highlight sind bekanntlich 
immer die Einsatzwagen von Rettungs-
dienst und Feuerwehr. Diese hatten, wie 
auch bei den STARKE KINDER Sport- 
und Familienfesten der vergangenen Jahre, 
natürlich wieder „offene Türen“ und man 
konnte sich solch ein Fahrzeug einmal von 
innen anschauen. Die Freiwillige Feuer-
wehr Königstein sorgte darüber hinaus mit 
dem beliebten Wasserschlauch-Spritzen für 
Begeisterung. Natürlich hatte die Carls Stif-
tung selbst auch wieder tolle Bewegungs-
aktionen im Programm. Beim sogenannten 
Corn Hol, auf Deutsch Sackloch-Werfen, 
dem lustigen Bodenspiel Handy-Hüpf und 
der Seillaufstation war vor allem moto-
risches Geschick gefragt. Ruhe und Ent-
spannung hingegen fand man beim Yoga. 
Der liebevoll dekorierte Pavillon von Frau 
Happy war während der gesamten Veran-
staltung stets gut besucht. 
Nach so viel Aktion und Bewegung war es 
kein Wunder, dass das leckere Speisen- und 
Getränkeangebot der take3 service agency 
großen Anklang fand. Neben Herzhaftem 
wie Käsespätzle, Pommes und Hot Dogs 
gab es auch Süßes wie Kuchen, Apfelstru-
del und Eis. Wer es eher gesund und vita-
minreich mochte, konnte sich am Stand 
von EDEKA Nolte frischen Orangen- oder 
Ananas-Saft pressen. Selbst am späten 
Nachmittag strömten immer noch weitere 
kleine und große Besucher zu der beliebten 
Familienveranstaltung. Besonders interes-
sant war es auch zu erleben, dass das Fest 
nationalitätenübergreifend sehr gut ange-
nommen wurde. 
Wissenswert: Seit 1997 unterstützt, fördert 
und hilft die Carls Stiftung in den Bereichen 
Bildung, Erziehung, Gesundheit, Kultur, 
Wissenschaft und öffentliches Rettungs-
wesen. Zusätzlich zu den Förderprojekten 
hat die Stiftung mehrere eigene Projekte ins 
Leben gerufen, die sie bis heute kontinuier-
lich durchführt und weiter ausbaut. Die BÄ-
RENSTARK Ferienfreizeit ist eines dieser, 
wie die Stiftung sie selbst nennt, „Herzens“-
Projekte und wurde im Jahr 2008 initiiert. 

Anlässlich des fünfjährigen Jubiläums 
der Veranstaltung STARKE KINDER 
sprach die Redaktion der Königsteiner 
Woche („KW“) mit der Vorstandsvorsit-
zenden der Carls Stiftung, Ulrike Soef-
fing (geb. Carls), und dem Stiftungsma-
nager, Jörg Christmann.
KW: „Mit dem Sport- und Familienfest 
STARKE KINDER möchte die Carls Stif-
tung Kinder und ihre Familien zu mehr 
Sport, Bewegung und körperlicher Aktivi-

tät motivieren. Ist es schwierig, hierfür all-
jährlich Partner zu gewinnen?“ 
Ulrike Soeffing: „Nein, im Gegenteil. In-
zwischen hat es sich herumgesprochen, dass 
unser Sport- und Familienfest jedes Mal ein 
großer Erfolg ist und zahlreiche Besucher 
anzieht.“ 
Jörg Christmann: „Bei der ersten Ver-
anstaltung vor fünf Jahren war es etwas 
schwieriger, Kooperationspartner zu finden, 
doch mittlerweile kommen potentielle Part-
ner auch auf uns zu.“
KW: „Die allererste Veranstaltung STAR-
KE KINDER fand am 14. Oktober 2018 
statt. Gab es während der Coronazeit eine 
Zwangspause?“
Ulrike Soeffing: „Gott sei Dank konnten 
wir trotz Pandemie in jedem Jahr ein Sport- 
und Familienfest veranstalten, da dies ja 
ausschließlich im Außenbereich stattfindet. 
Selbstverständlich gab es strenge Auflagen, 
die von uns jedoch immer erfüllt werden 
konnten.“ 
Jörg Christmann: „Gerade während der 
Coronazeit war es besonders bedeutsam, 
dass die Veranstaltung angeboten werden 
konnte, denn besonders die sozialen Kon-
takte litten ja unter den ganzen Einschrän-
kungen. So war unser Sport- und Familien-
fest ein echtes Highlight in dieser harten 
Zeit.“
KW: „Sämtliche Erlöse aus dem Sport- und 
Familienfest fließen in die BÄRENSTARK 
Ferienfreizeiten, ebenfalls ein Projekt Ihrer 
Stiftung. Dies sind Ferien- und Erholungs-
freizeiten für Kinder und Jugendliche, aber 
keine gewöhnlichen. Könnten Sie kurz be-
schreiben, was das Besondere an BÄREN-
STARK ist.“
Ulrike Soeffing: „Die BÄRENSTARK Fe-
rienfreizeiten sind für Geschwisterkinder 
von behinderten oder schwerkranken Kin-
dern gedacht und konzipiert. Besonders die 
Geschwisterkinder müssen im Familienall-
tag ja meist ziemlich zurück stecken und ih-
re Bedürfnisse und Interessen kommen oft 
zu kurz. Im Rahmen der BÄRENSTARK 
Ferienfreizeiten können betroffene Kinder 
und Jugendliche entspannen, Luft holen, 
Spaß haben, Kontakte untereinander knüp-
fen und eine unbeschwerte, sorglose Zeit 
genießen. Natürlich wird immer auch ein 
spannendes und schönes Freizeitrahmen-
programm geboten. Aber es ist auch voll-
kommen in Ordnung, wenn Kinder nicht 
alle Angebote annehmen, weil sie einfach 
nur mal ‚chillen‘ möchten. Ganz wichtig 
ist auch folgender Aspekt. Wenn betroffe-
ne Eltern die Möglichkeit wahrnehmen, ihr 
behindertes beziehungsweise erkranktes 
Kind und zeitgleich auch das Geschwis-
terkind auf eine solche Ferienfreizeit, wie 
sie von BÄRENSTARK regelmäßig an-
geboten werden,  zu schicken, dann haben 
auch sie selbst die sehr seltene und kostbare 
Möglichkeit, Zeit zu zweit zu genießen, zu 
entspannen und einmal solch ganz banale 
Dinge zu unternehmen wie z.B. ins Kino 
zu gehen. So profitieren im besten Falle al-
le Familienangehörigen von den BÄREN-
STARK Ferienfreizeiten.“ 
KW: „Können betroffene Geschwister-
kinder aus ganz Deutschland zu den BÄ-
RENSTARK Ferienfreizeiten angemeldet 
werden oder ist die Teilnahme regional be-
grenzt?“
Jörg Christmann: „Selbstverständlich 
können Kinder und Jugendliche aus dem 
gesamten Bundesgebiet an den BÄREN-
STARK Ferienfreizeiten teilnehmen. Da die 
Carls Stiftung ihren Sitz in Königstein hat, 
werden die Freizeiten natürlich hier ausge-
schrieben. Allerdings werden alle in Frage 
kommenden Institutionen bundesweit über 
die Ausschreibungen und Ferienfreizeitter-
mine informiert, so dass deutschlandweit 
alle interessierten Familien die Möglichkeit 
haben, ihre Kinder anzumelden.“
Ulrike Soeffing: „Kürzlich hatten wir bei 
einer unserer diesjährigen Ferienfreizei-
ten ein Mädchen aus Berlin mit dabei. Den 
Eltern war es derart wichtig, ihrer Tochter 
auch die Teilnahme am obligatorischen 
Nachtreffen zu ermöglichen, dass die Mut-
ter sogar die mehrstündige Anfahrt ins 
Rhein-Main-Gebiet in Kauf nahm. Dies 
zeigt sehr deutlich, welchen Stellenwert 
unsere BÄRENSTARK Ferienfreizeiten für 
betroffene Familien haben.“

Weitere Informationen zu BÄREN-
STARK Ferienfreizeiten sowie natürlich 
zu allen weiteren Projekten der Carls 
Stiftung findet man unter: www.carlss-
tiftung.de.

Fünf Jahre ‚Starke Kinder‘ …

Wer von euch weiß denn, was Yoga ist? Frau 
Happy will’s wissen!

So geht Spaß! Die Tanz-Workshops der Taunus-Tanzschule Motsi Mabuse kamen bei den jun-
gen Dancing-Queens und -Kings gut an. Fotos: Löber-Kieslich

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Kirdorfer Str. 42 · 61350 Bad Homburg
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DinaHair: 
Ihr Experte für 

Blond und Balayage!
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass am 6. Oktober 2023 
DinaHair seine Türen öffnet! 
Dina, eine langjährige Farbtraine-
rin bei Wella in Düsseldorf, wird 
Ihnen als Expertin für Blond und 
Balayage zur Verfügung stehen. 
Mit ihrem Master of Color ist sie 
bestens qualifiziert, um Ihre Haar-
träume wahr werden zu lassen.
Besuchen Sie uns ab dem 6. Oktober 2023 in unserem 
Salon und lassen Sie sich von Dinas Fachwissen und  
ihrem Talent überzeugen. (* Sie bekommen 20 % auf alle  
Friseurdienstleistungen für den Oktober 2023).
Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin bei DinaHair und erleben 
Sie die Magie der Haarfarben! Wir freuen uns darauf, Sie bald 
begrüßen zu dürfen.
 

Hauptstraße 41 • Königsteim imTaunus
Tel. 06174 6199799 •     Dinahair_Koenigstein

Die

und der
Kronberger Bote

gratulieren 
der Gewinnerin

der Woche
Inez Lube

aus Kronberg.
Herzlichen Glückwunsch zum 

Einkaufsgutschein im Wert 
von 50,– €.

Den Gutschein erhalten Sie in 
unserer Geschäftsstelle in der 

Theresenstraße 2 in Königstein.

Die richtigen Antworten lauteten:
Frage 1: 10,99 € 

Frage 2: 01522 4523047
Frage 3: Auge & Ohr Hörsysteme 

Frage 4: ohne Wertung
Frage 5: Optik Hallmann

Die Frage 4 konnte aufgrund 
einer falschen Fragestellung nicht 

gewertet werden!

 

MONTAG, 16.10.2023, 16.00 UHR

ACHTERBAHN DER GEFÜHLE – 
UMGANG MIT DER DIAGNOSE

Eine schlimme Diagnose ist nicht nur für den betroffenen 
Patienten, sondern auch für das Umfeld ein Schock. Der 
Psychologische Psychotherapeut und Psychoonkologe 

Christian Martin und der Seniorenbeauftragte der Stadt 
Kronberg UlriCh heineCke informieren, wie Patienten und 
Angehörige den Umgang mit Diagnosen lernen, die das 

Leben auf den Kopf stellen. Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung erbeten unter Telefon 06173 /93 44 93.

Rosenhof Kronberg • Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg
www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Die Medizin-Journalistin 
Kerstin Michaelis diskutiert 
mit Experten über aktuelle 

Erkenntnisse der Medizin.

R6-KB-Medizin-ET-12-10.indd   1R6-KB-Medizin-ET-12-10.indd   1 10.10.23   10:3310.10.23   10:33
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Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

  St. Barbara-Apotheke
  Sulzbach, Hauptstraße 50
  Tel. 06196 / 71891
  Hornauer Apotheke
  Kelkheim, Hornauer Straße 85
     Tel. 06195 / 61065
  Easy Apotheke 
  Kriftel, Kapellenstraße 48 A
  Tel. 06192 2/ 06710
  Grüne Apotheke 
  Kelkheim, Am Marktplatz 5
  Tel. 06195 / 673760
  Löwen Apotheke
  Kelkheim, Kelkheimer Str. 10
  Tel. 06195 / 61586
  Dreilinden-Apotheke
  Bad Soden, Hauptstraße 19
  Tel. 06196 / 22937   
  Thermen-Apotheke
  Bad Soden, Am Bahnhof 7
  Tel. 06196 / 22986

Do., 12.10. 

Fr., 13.10. 

Sa., 14.10. 

So., 15.10. 

Mo., 16.10. 

Di., 17.10.

Mi., 18.10. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Dr. Riechert (14./15.)
65835 Liederbach Tel. 06196 / 643164

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de • www.koenigstein.de 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de • www.koenigstein.de 

Mammolshainer Kindersachen-Flohmarkt 
Alles fürs Kind: Der Bienenkorb e.V. lädt wieder zum Handeln und Verkaufen 
ein. Mehr Infos unter www.bienenkorb-ev.org. 
 
So 15.10. | 11.43 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 57 
Gedenkfeier am Stockborn  
Wanderung zum Denkmal, anschließend auch Weiterwanderung zum Sand-
placken zum Kaffeetrinken möglich. Wanderführung: H. Groß 0 61 74 / 56 41. 
 
So 15.10. | 12.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch den Kurpark auf die Burg mit Ge-
schichte(n) aus und über Königstein. Ca. 60 Min. Teilnahme 5 Euro (Kur-
karte 2,50 Euro). Teilnehmerzahl begrenzt. Anmeldung: (0 61 74) 202 251. 
 
Di 17.10. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein 
Kinderbuchkino in der Stadtbibliothek  
Neu in der Familie: Chamäleon Ottilie, von Andrea Schomburg mit Illustratio-
nen von Barbara Scholz. Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei.  
 
Mi 18.10. | 9.26 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 805 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Wanderung zum neuen Atzelbergturm und weiter nach Eppstein über Ehlhal-
ten und den Panoramaweg. Einkehr in der WunderbarWeitenWelt (Bahnhof), 
ca. 10 km. Wanderführung: Anita Pieper 01 76 / 62 07 84 68. 
 
Königsteiner Veranstaltungs-Vorschau: 
21. - 31.10. Halloween auf Burg Königstein 
21.10. Schnaadem – Hello again 3.0 
22.10. Waldbaden – Wellness unter Bäumen 
23.11. Sinfonie-Konzerte „Aus 1001 Nacht“ im HdB 
25.11 Herbstkonzert Mandolinen Club Falkenstein 
 
KuSI-VVK-Systeme:  RESERVIX & TICKET REGIONAL 
 

19.10.2023 The Stokes (Bad Homburg) 
22.10.2023 In Memoriam Pablo Casals (Kronberg) 
17.11.2023 BADESALZ - "Kaksi Dudes" (Hofheim) 
23.11.2023 Aus 1001 Nacht - Sinfonie-Konzert des SORM (Königstein) 
11.12.2023 Kikeriki Theater Siegfrieds Nibelungenentzündung (Oberursel) 
13.12.2023 Weihnachten mit LaLeLu (Hofheim) 
30.12.2023  75 Jahre Johann-Strauß-Operette Wien (Bad Homburg) 
20.01.2024 The Best of Black Gospel – Mission Hope Tour (Kronberg) 
 
 

 

 
 

 
 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein 
 
Do 12.10. | 18.00 – 21.00 Uhr | Charity Sale Laden, Adelheidstraße 10 
Charity Sale  
Jeden Donnerstagabend werden klassische, modische und hochwertige 
Frühjahr- und Sommerkleidung, Accessoires und Geschenkartikel zu richtig 
günstigen Preisen für den guten Zweck angeboten.  
 
Fr 13.10. | 8.00 Uhr -14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Marktbeschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 13.10. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Kurz & Knackig: Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Gelegenheit zum Kennenlernen des Heilklima-Wanderns. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung unter (0 61 74) 20 22 51 erbeten. 
 
Sa 14.10. | 12.00 bis 18.00 Uhr | HdB, Bischof-Kaller-Straße 2 
So 15.10. | 11.00 bis 18.00 Uhr  
Lebensfreude Mitmachmesse Frankfurt im HdB Königstein 
Die Messe im HdB verspricht magische Momente und inspirierende Erleb-
nisse für alle, die nach einem glücklicheren Leben streben. Unter dem Motto 
"Gesund und glücklich von Kopf bis Fuß" erwartet die Besucher live und in 
Präsenz eine Fülle von Informationen. Infos: www.frankfurt-lebens-
freude.de. Eintritt 5,00 Euro. Sa 
 
Sa 14.10. | 11.00 Uhr | Halle des OGV am Wiesenhof, Schwalbacher Str.   
Apfel- und Kastanienmarkt 
Frischer Süsser wird gekeltert. Zum Verkauf werden u.a. verschiedene Ap-
felsorten, Wintergemüse & Kartoffel angeboten. Honig von heimischen Im-
kern ist ebenfalls im Angebot. Die IG Edelkastanie berichtet von ihren Aktivi-
täten und stellt allerlei rund um die Mammolshainer Keste aus. 
 
So 15.10. | Burgruine Königstein, Burgweg 
Burgbelebung durch die Ritter von Königstein 
Ab der Mittagszeit mischen sich an diesem Sonntag wieder Edelfrauen, Rit-
ter und Knappen unter die Besucher der Burg und gewähren Einblicke in das 
Vereinsleben. Die Ritter von Königstein freuen sich auf die Ankunft der Burg-
besucher. Bei schlechtem Wetter findet leider keine Burgbelebung statt. 
 
So 15.10. | 10.00 – 12.00 Uhr | Turnhalle Grundschule Mammolshain, Schulstr.  

 

Bergwacht und Polizeifliegerstaffel  
gingen im Taunus gemeinsam in die Luft

Hochtaunus/Königstein (mg) – Die Berg-
wacht ist eine Gemeinschaft des Deutschen 
Roten Kreuzes und in erster Linie im Berg-
rettungsdienst tätig. Die Hilfsorganisation 
gewährleistet größtenteils den Rettungs-
dienst aus dem schwer zugänglichen Gelän-
de der deutschen Mittel- und Hochgebirge 
und ist in erster Linie ehrenamtlich orga-
nisiert. Die Luftretter der hessischen Berg-
wachten und die Polizeifliegerstaffel der 
Landespolizei Hessen übten von Donners-
tag, den 28. September bis Sonntag, den 1. 
Oktober, im Bereich des Großen Feldbergs 
im Taunus. Verschiedene Rettungstechni-
ken am Boden und in der Luft wurden er-
probt. Unbefahrbare Waldstücke, Häuser-
dächer in Flutlagen oder Waldbrandgebiete 

sind unter anderem Einsatzorte, an denen 
Luftretter und Hubschrauberbesatzungen 
eng zusammenwirken.
Aus den unterschiedlichen Regionen der 
Bergwacht in Hessen wie Willingen, der 
Wasserkuppe, dem Odenwald und dem Vo-
gelsberg trafen sich an vier Tagen ungefähr 
30 Luftretterinnen und Luftretter auf dem 
Plateau des höchsten Bergs im Taunus. Die 
Bergwacht Feldberg hatte Heimvorteil und 
zählt selbst insgesamt 30 Mitglieder, davon 
fünf im Bereich der Luftrettung. Ihr Ein-
satzgebiet ist der gesamte Hochtaunuskreis.
Pilzsammler und Forstarbeiter, Schlit-
tenrodler und Mountainbiker, aber auch 
Wanderer und Jugendliche, die nachts in 
der Natur wie beispielsweise den Eschba-
cher Klippen feiern, gehören unter ande-
rem zum Klientel des Rettungsdiensts der 
Bergwacht, wenn sie verunglücken. Ein 
Rettungsfahrzeug kann häufig nicht den 
Einsatzort erreichen, dann heißt es zu Fuß 
und mit der Trage weiter, um die verletzte 
Person zu bergen, zu versorgen und zum 
weiteren Abtransport mit Rettungswagen 
oder Hubschrauber in die nächste Klinik 
zur ärztlichen Versorgung zu bringen. Ist 
auch das nicht möglich, bekommt die Berg-
wacht am Feldberg und generell im Taunus 
Unterstützung von der Fliegerstaffel der Po-
lizei aus Egelsbach. 
Mit Helikoptern und Wärmebildkamera in 
der Ausrüstung – häufig genug auch in der 
Dunkelheit, die es noch zusätzlich erschwert 
– arbeiten die Frauen und Männer der Berg-
wacht dann mit den Piloten der Polizei und 
dem  „Hoist-Operator“ an Bord zusammen, 
der die Rettungswinde sorgsam bedient und 
zur selben Zeit mit entsprechenden Kom-

munikationsstandards die Piloten instruiert. 
An einem Stahlseil wird ein Rettungssack 
mit einem Luftretter vom Koordinator an 
der Winde heruntergelassen. Die verletzte 
Person wird in die „Rescue-Bag“ gelegt und 
in Begleitung der Bergwacht durch die Seil-
winde in den Helikopter gezogen – im De-
tail eine hochkomplexe Tätigkeit, bei der an 
viele Eventualitäten während der ohnehin 
herausfordernden Rettungstätigkeit gedacht 
werden muss. 
Während der diesjährigen Übung wurden 
exemplarisch die Einsatzorte der Down-
hill-Strecke für Mountainbiker am großen 
Feldberg, der große Zacken und die Weiße 
Mauer am Altkönig ausgewählt. Ununter-
brochen startete der Helikopter, die Besat-
zungen wechselten und verschiedene Übun-
gen wurden der Reihe nach für den Ernstfall 
und in verschiedenen Rollen trainiert. Alle 
Szenarien werden personell bestenfalls al-
ternierend durchgespielt, damit alle Prota-
gonisten lernen, sich selbst einschätzen zu 
können. 

Im Schnitt muss die Unterstützung aus der 
Luft der Bergwacht zehn Mal im Jahr zur 
Seite stehen. Im Ernstfall ist die Nennung 
des Ortes durch den Verletzten enorm wich-
tig. Heutzutage leisten Mobiltelefone eine 
gute Unterstützung, gleichzeitig kann es 
sein, dass der verletzte Mensch sich nicht 
mehr artikulieren oder gar reagieren kann; 
und das Orten durch die Polizei ist im Wald 
zu ungenau. Hier hilft Technologie der neu-
eren Smartphones. „Man sollte deshalb bes-
ser nicht das ,alte‘ Telefon mitnehmen“, rät 
Niels Thies von der Bergwacht Feldberg. 
Man erlebte guten Zusammenhalt und en-
gagierte Einsatzkräfte an diesen Tagen auf 
und in den Höhen des Taunus. Gerade die 
Ausübung im Ehrenamt, also in der soge-
nannten Freizeit, macht das Ganze noch 
schätzenswerter, als es das Aufgabenfeld 
ohnehin schon ist.

Der „Hoist-Operator“ lässt die Bergwacht und den Rettungssack an der Winde herunter. 
 Fotos: Göllner

Christoph Schlepper aus Bad Wildungen

Die Piloten Stefan Timmermanns und Marcel 
Ulrich im Cockpit des Helikopters
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www.von-poll.com/ koenigstein

Goldene Momente für Ihren Verkauf.
Guten Start in den Herbst. 

Wir bieten Ihnen eine exklusive  
und professionelle Marktpreis
einschätzung Ihrer Immobilie an.

VON POLL IMMOBILIEN Shop Königstein  
Georg-Pingler-Str. 1 | 61462 Königstein 

T: +49 6174 - 25 57 0 | koenigstein@von-poll.com

Hier  direkt zur Online Immobilienbewertung

Gutschein
für eine exklusive und professionelle  Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie.

Authentic Indian Cuisine

–  N E U E R Ö F F N U N G  –
ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo., Mi. – Sa. von 11.00 – 14.30 Uhr
Mo. – Sa. von 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag von 13.00 – 23.00 Uhr

Klosterstraße 12 • 61462 Königstein
Telefon 06174 1787

www.thelittleindia.de

Kunst & Antikhaus Vanbücheln  
zu Gast im Hessen-Center-Frankfurt

Wir kaufen und bewerten unverbindlich vom 11.-14.10.2023 direkt vor Ort: 
Gold- u. Silberschmuck aller Art (Handarbeit u. Edelsteine werden extra be-
rechnet!), Bernstein/Korallenketten, Silberbesteck 90-100 (25,– €/kg)-800, 
Zinn (15,– €/kg), Zahngold bis zu 35,– € p. Gramm (auch mit Zähnen), Mi-
litaria (Orden, Fotos uvm.), Münzen aller Art (auch D-Mark), Armband- u. 
Taschenuhren aller Art (z. B. Omega, Cartier, Rolex, a. defekt), Gemälde, 
Porzellan in allen Formen (z. B. Meissen u. KPM), alte Füller u. Kameras, 
Möbel u. v. m.

Bei Rückfragen 0176/32440067 · www.vanbuecheln.de

�

FÜR ALLE, DIE
MEHR WOLLEN
Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft

im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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Ausgelassene Stimmung 
auf der Mammolshainer Kerb

Mammolshain (nd) – „Wem is die 
Kerb?“ – schallte es am vergangenen 
Wochenende endlich wieder durch die 
Gassen und Straßen von Mammols-
hain. Neben der ohnehin einzigartigen 
Kerb in Mammolshain, ist sie in die-
sem Jahr etwas ganz Besonderes, denn 
die Einweihung der Kirche St. Micha-
el jährt sich zum 75. Mal. Traditionell 
beginnt die Kerb am Freitag mit dem 
Stellen des Kerbebaums, den die Ker-

beborsch und -mädels, mit Unterstüt-
zung eines ortsansässigen Garten- und 
Landschaftsbaubetriebs eigenhändig 
im Mammolshainer Wald fällen, um 
ihn dann aufzustellen. 

Stimmung
Eröffnet wurde das „Kerbe-Tanzpar-
kett“ am Freitagabend von einem loka-

len Discjockey, der mit schnellen Beats 
die zahlreichen Kerbegänger zum Fei-
ern brachte. Am Samstag begeisterte 
die Live-Cover-Band „Krifteler 3stig-
keit“, die schon zum 2. Mal bei der 
Mammolshainer Kerb auftritt, mit ih-
rer ausgewogenen Mischung aus Pop- 
und Rocksongs, das feierwütige Publi-
kum. Mit „Evergreens“ wie „Teenage 
Dirtbag“ von Wheatus oder „Highway 
to Hell“ von AC/DC heizten sie den 

Besuchern so richtig ein. Es wurde viel 
getanzt und mitgesungen, bis auch der 
Letzte vom „Kerbefieber“ erfasst wur-
de und es sich bei der ausgelassenen 
Stimmung gut gehen ließ. Auch in der 
liebevoll gestalteten Hütchenbar waren 
die Gäste in gemütlicher Atmosphäre 
bei einer Vielzahl von alkoholischen 
Getränken bei bester Laune. Für das 

leibliche Wohl war auch hervorragend 
gesorgt, neben deftigen Klassikern 
wie Schnitzel-, Wurst- und Käsebröt-
chen, wurden auch zünftige „Snacks“ 
wie Landjäger und Brezeln angeboten. 
Wie in jedem Jahr startete der Kerbe-
sonntag mit einem feierlichen Festgot-
tesdienst zur Kirchweih um 9.30 Uhr. 
Mit dem Frühschoppen begann ab 14 
Uhr das gemütliche ausklingen lassen 
eines gelungenen und unvergesslichen 
Kerbewochenendes, das von einem, 
vom Kerbeverein gebuchten, Alleinun-
terhalter musikalisch untermalt wurde. 
Auch im nächsten Jahr dürfen sich die 
Mammolshainer auf ein weiteres Jubi-
läum freuen, denn 2024 wird die Kerb 
zum 20. Mal in der Getränkelagerhalle 
der Firma Elzenheimer gefeiert.

Unterstützung und Zusammen-
halt
Zu erwähnen sei auch, dass die Mam-
molshainer Kerb von der tatkräftigen 
Mitwirkung vieler Helfer und Unter-
stützer abhängig ist. Martin Igges, 
Pressewart des Kerbevereins, betonte, 
dass die Kerb gar nicht machbar wäre, 
wenn nicht alle Vereine und Unterstüt-
zer an einem Strang ziehen würden. 
So wird zum Beispiel das Zelt für die 
Hütchenbar von der freiwilligen Feuer-
wehr zur Verfügung gestellt. Ein wei-
teres wichtiges Standbein der Kerb ist 
das Getränkeunternehmen Elzenhei-
mer, die ihr Getränkelager räumt, um 
eine Festhalle für den Kerbeverein an-
bieten zu können. Auch die allgemeine 
Akzeptanz im Dorf sei sehr groß, so 
kommt es so gut wie nie zu Beschwer-
den über die Lautstärke, es sei sowieso 
eine sehr friedliche Kerb und der Zu-
sammenhalt der Vereine sei sehr stark, 
denn jeder hilft wo er kann, erläuterte 
Martin Igges. 
Mit Sicherheit freuen sich nicht nur die 
Mammolshainer auf die nächste Kerb, 
denn nach der Kerb, ist vor der Kerb.

Die Krifteler „3stigkeit“ rockt die Bühne.

Beste Stimmung auf der Mammolshainer Kerb.  Fotos: Diehl
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Hochglanzwäsche für € 15,00 (statt € 19,90).
Abschnitt ausschneiden, von 28.09.-31.10.2023 an der 
textilen Waschstraße abgeben und € 4,90 sparen.

Waschplatz Kelkheim, Max-Planck-Straße 14, 65779 Kelkheim  www.waschplatz.com

AKTION

Königstein (kw/mk) – Auf der städtischen Homepage: www.koenigstein.de können sich 
alle Bürgerinnen und Bürger über die aktuellen Ergebnisse der Landtagswahl informieren. 
In Königstein gibt es 10.702 Wahlberechtigte, 3.403 hatten vorab Briefwahl beantragt.

Landtagswahlen 2023 – Ergebnisse

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Königstein (kw) – Am heutigen Donnerstag, 
12. Oktober 2023, findet um 20 Uhr im Haus 
der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3, 
Raum „Romberg“, die 27. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses statt. Die Sitzung ist 
öffentlich.
Tagesordnungspunkte werden sein:
1.  Genehmigung von Niederschriften
1.1 über die 25. Sitzung vom 06.07.2023
1.2 über die 26. Sitzung vom 13.07.2023
2.  Mitteilungen und Beantwortung von 

Anfragen
3. Anfragen
4.  Darlehensaufnahme – Wirtschaftsjahr 

2022
5.  Verkauf des Grundstücks Sodener Straße 

2 in Königstein im Taunus
6.  Verkauf einer Teilfläche von ca. 46,0 m² 

aus dem städtischen Grundstück, Gemar-
kung Falkenstein, Flur 3, Flurstück 25/3

7.  Erwerb von 12 Grundstücken in der Ge-
markung Mammolshain

8.  Antrag der ALK-Fraktion - Öffentlichma-
chung bisherige Erkenntnisse, derzeitige 
Beschlusslage, weitere Planungsschritte 
und voraussichtliche Kosten der Kur-
badsanierung 

9.  Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN - Mobilitätsplan gemeinsam 
entwickeln (SUMP = sustainable urban 
mobility plan).

Königstein im Taunus, den 06.10.2023
Der Vorsitzende

des Haupt- und Finanzausschusses
gez. Thomas Boller

Hessisches Amt für Versorgung und Soziales: 
Sprechzeiten im Rathaus

Das Hessische Amt für Versorgung und So-
ziales bietet jetzt Sprechtage im Königstei-
ner Rathaus an. Eine Mitarbeiterin oder ein 
Mitarbeiter der Dienststellesteht beantwor-
ten Fragen zum Schwerbehindertenrecht. 
In diesen Sprechstunden können allerdings 
keine Schwerbehindertenausweise oder ein 

Beiblatt ausgestellt werden.
Termine kann man unter der Telefonnum-
mer (069) 1567411 vereinbaren. Einen per-
sönlichen Termin gibt es nur mit Voranmel-
dung.
Die Telefonnummer ist Montag bis Freitag 
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr freischaltet.

Ein Fußball-Feriencamp im Herbst 
zum Jahresabschluss

Königstein (kw/mk) – Der 1. FC – TSG Kö-
nigstein ist auch im Herbst noch mal für die 
jungen Kicker da, die sich gerne in der Fe-
rienwoche fußballerisch betätigen möchten. 
Da die Nachfrage nach den Fußballcamps in 
den Sommerferien dieses Jahr so hoch war, 
plant der Verein auch noch mal mit mehr als 
den bisherigen circa 40 Plätzen. 
Angesprochen sind wieder Kinder zwischen 
6 und 11 Jahren, die jeweils vormittags Fuß-
ball-Spaß und -Training mit den Trainern auf 
dem Kunstrasenplatz genießen wollen. Es 
wird wie immer für Getränke und einen täg-

lichen Snack gesorgt und ein Trikot ist eben-
falls für jeden Teilnehmer selbstverständ-
lich dabei. Ein besonderes Highlight wird 
der Besuch eines Spielers des Profivereins 
Darmstadt 98 sein. Den dürfen die Kids alles 
fragen, was sie schon immer von einem Top-
Fußballer wissen wollten und natürlich gibt 
es auch die Möglichkeit, gemeinsame Fotos 
zu machen.
Die Anmeldung erfolgt über das Formular, 
das auf der Webseite des Vereins unter: www.
fc-koenigstein.de zu finden und per Mail an 
die angegebene Adresse zu schicken ist.

 1. FC Königstein 1910 e.V.

Neuer amtlicher Stadtplan

Trotz Google-Maps und diversen Online-Angeboten zur 
Wegführung nutzen viele Gäste der Stadt oder Neubürger 
gerne einen gedruckten Stadtplan. Leiter des Stadtmarke-
tings und der Wirtschaftsförderung Jörg Hormann: „Vor 
allem auch die Einsatzkräfte im Hochtaunuskreis fragen 
jährlich nach einer neuen Version.“
Jetzt gibt es einen neuen amtlichen Stadtplan von König-
stein im Taunus, herausgegeben vom Magistrat. Neben der 
großen Karte mit allen Stadtteilen ist ein extra Plan für 
die Innenstadt und auch eine Karte des Verkehrsverbands 
Hochtaunus mit Bus- und Bahnlinien enthalten. Man findet 
auch besondere Aussichtspunkte und schöne Orte, die zu 
Königstein gehören, auf der Karte.
Den Stadtplan gibt ab sofort für 2,50 Euro in der Kur- 
und Stadtinformation und im Rathaus.

Leiter des Stadtmarketings und der Wirtschaftsförderung, 
Jörg Hormann, mit dem amtlichen Plan der Stadt König-
stein.
 Foto: Stadt Königstein
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Die Bischof-Neumann-Schule informiert:
An zwei Veranstaltungen können sich Eltern und Schüler/innen
der 4. Klassen über die Bischof-Neumann-Schule informieren:

Informationsabend für Eltern
am Donnerstag, 9. November 2023

um 19.00 Uhr, Bühnenhalle 
Schulleitung, Lehrkräfte, Schüler/innen und Eltern informieren 

u. a. über das Schulprofil, individuelle Förderung, Projekte,
Fremdsprachenfolge und außerunterrichtliche Angebote. 

Tag der offenen Tür für 4. Klässler (und Eltern)

am Samstag, 11. November 2023
von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Am Tag der offenen Tür präsentiert sich die Schule 
in ihrer Vielfalt mit Führungen, Probeunterricht und 

weiteren Einblicken in unsere zusätzlichen Aktivitäten.

Herzliche Einladung 
Jens Henninger 

Schulleiter

Bischof-Neumann-Schule
Bischof-Kindermann-Straße 11 · 61462 Königstein/Ts.

Tel.: 06174 29990 · www.bns.info

Königstein (mk) – Warum scheinen gerade 
Frauen für den Beruf der Immobilienmak-
lerin prädestiniert zu sein? Und wie lassen 
sich die vielfachen Herausforderungen im 
Alltag einer Mutter mit der Selbstständig-
keit vereinen, und worauf gilt es zu achten? 
Die Königsteinerin Silke Janß liefert darauf 
mit neun weiteren Autorinnen und „Power-
frauen“ bewährte Tipps und Antworten, ab-
er auch persönliche Einblicke mit teilweise 
lustigen Anekdoten aus dem Alltag. Auf 217 
Seiten gibt es geballte „Frauenpower“, er-
schienen im Immobilienfachverlag mit Her-
ausgeber Helge Ziegler.
„Wir begleiten Sie während der gesamten 
Vermarktung, beginnend mit einer quali-
fizierten Bewertung Ihrer Immobilie, über 
eine professionelle Präsentation auch mittels 
„Home Staging“. Die internationale Ver-
steigerung von Wertgegenständen oder die 
Verbringung des Inventars übernehmen wir 
für Sie bei Bedarf. Zum Notartemin und bis 
hin zur abschließenden Übergabe Ihrer Im-
mobilie an die Käufer begleiten wir Sie als 
kompetenter Ansprechpartner mit unseren 
Dienstleistungen und sorgen für einen rei-
bungslosen Ablauf des Immobilienverkau-
fs“, erläutert Silke Janß.

Vertrauen Sie der Frauenpower
Was hat das Ganze mit einem Arowana – ei-
nem südamerikanischen Fisch aus dem hei-
mischen Aquarium – zu tun? Ganz einfach: 
Frauen sind oft die besseren Makler, da sie 
multitaskingfähig sind und Immobilien oft 
von einem anderen Blickwinkel aus betra-
chten und präsentieren. Gleichzeitig bekom-
men sie auch noch Haustiere und Familie 
unter einen Hut. Überzeugen Sie sich selbst 
und sichern sich das neue Buch „Power-
Frauen in der Immobilienwirtschaft“. Die 
Buchvorstellung mit Signierstunde findet 
am Samstag, 14. Oktober, von 11 bis 13 
Uhr in der Buchhandlung MillenniuM in 
der Fußgängerzone in Königstein statt. Ihr 
persönliches, signiertes Exemplar können 
Sie auch im Immobilienhaus Königstein in 

der Hauptstraße 12 bei Silke Janß erhalten.

Über die Autorin
Silke Janß wurde 1973 in Hanau geboren, 
ist in der Wetterau aufgewachsen und lebt 
mit ihrem Ehemann Detlev Janß und den 
vier Kindern seit 2003 in Königstein. Nach 
der Ausbildung zur Bankkauffrau arbeitete 
sie als Börsenhändlerin bei verschiedenen 
Großbanken im internationalen Aktien- und 
Derivatehandel. Neben dem Beruf absolvi-
erte sie parallel ein vierjähriges Studium 
zur Diplomierten Bankbetriebswirtin an 
der Frankfurt School of Finance & Man-
agement. Als Prokuristin bei einer Frank-
furter Privatbank handelte sie zusätzlich 
Derivate an der European Energy Exchange 
als Stromhändlerin. Nach über 25-jähriger 
Berufserfahrung im Investmentbanking 
machte sie sich als Immobilienmaklerin und 
Sachverständige mit ihrer Immobilienhaus 
Königstein GmbH selbstständig. Dafür legte 
sie die Prüfungen zur Immobilienmaklerin 
(IHK) und DEKRA-zertifizierten Sachver-
ständigen ab. Zusätzlich qualifizierte sie 
sich als „DGHR-Home Staging Profession-
al“, um Immobilien mit umfassendem Home 
Staging im besten Licht zu präsentieren. Die 
Zulassung als Auktionatorin rundet ihre Ex-
pertise ab.
Durch das im Familienbund von ihrem Ehe-
mann geführte Auktionshaus Königstein 
kann ein Komplettservice aus einer Hand 
angeboten werden, der die internationale 
Versteigerung von wertvollem Inventar, die 
professionelle Bewertung und den Verkauf 
der Immobilie beinhaltet. Auch Immobilien- 
und Grundstücksversteigerungen können 
von Silke Janß durchgeführt werden.

Silke Janß
Immobilienhaus Königstein GmbH

Hauptstr. 12 in 61462 Königstein
Tel.: 06174 969 9989

E-Mail: info@immobilienhaus-koenigstein.de
Internet: www.immobilienhaus-koenigstein.de

Buchvorstellung: „PowerFrauen 
in der Immobilienbranche“

-Anzeige-

Konzert der ‚Big Band‘ des Taunusgymnasiums

Königstein (kw) – Die Big Band des Tau-
nusgymnasiums unter Leitung von Herrn 
Hublow und Herrn Kriegeskotte lädt herzlich 
ein zum ersten, eigenen Konzert am Freitag, 
13. Oktober 2023, um 19.00 Uhr im Thea-
terraum der Schule.
Nach der Coronazwangspause und den nun 
fehlenden Abitur-Absolvent*innen aus dem 

letzten Schuljahr, freut sich die Big Band 
über zahlreiche Neuzugänge aus den unteren 
Klassen. Dementsprechend jung ist das Pro-
gramm – zu hören sind Hits u.a. von Deep 
Purple, Ozzy Osbourne oder Robbie Wil-
liams. 
Musikbegeisterte mit Lust am „Groove“ sind 
herzlich eingeladen!
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Claus Schäfer GmbH & Co. KG · Schöne Bäder. Moderne Wärme.
Altkönigstraße 28 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 / 676 5220
claus.schaefer@schaefer-kelkheim.de · www.schaefer-kelkheim.de

Die Die NEUENEUE Heizung. Heizung. JETZT!JETZT!
Wir bieten Ihnen Gas- und
Ölheizungen, Wärmepumpen,
Photovoltaik- und Solaranlagen.

Wir als Spezialisten beraten
Sie kompetent und wickeln
auch eine mögliche Förderung
(bis zu 40 %) für Sie ab!

JETZT!

Beratungstermin vereinbaren

Tel. 06195 / 676 5220
Viele

Anlagen
lagernd und

kurzfristig
lieferbar!

SCHAEFER_Az_Heizung_187x150.indd   1SCHAEFER_Az_Heizung_187x150.indd   1 29.08.23   10:5329.08.23   10:53

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Königstein (mk) – Am vergangenen Wochenende verkauften die Damen von „Betreu-
tes Wohnen Hochtaunus (Calla e.V.)“, die in Königstein in der Elisabethenstraße und 
Limburger Straße sitzen, leckere Waffeln mit Puderzucker. Die verschiedenen Thera-
pieeinrichtungen unterstützen suchtmittelabhängige Frauen, die die Entscheidung für den 
Schritt in ein drogesfreies, selbstbestimmtes Leben getroffen haben. Hierzu bietet die 
Einrichtung Raum, Schutz und individuelle Möglichkeiten: info-htk@calla-ev.de.
 Foto: Kuschel

‚Betreutes Wohnen‘ verkauften Waffeln

Nachhaltigkeit im Einzelhandel 
Hessen fördert neue Kampagne

Hessen (kw) – Mit 300.000 Euro fördert das 
Land Hessen bis Ende 2025 die Nachhaltig-
keitskampagne des Handelsverbands Hessen 
e.V.. Den Bescheid übergab Wirtschaftsstaats-
sekretär Jens Deutschendorf an Präsident 
Jochen Ruths.  Der Handelsverband Hessen 
wird in den kommenden drei Jahren seine 
Bemühungen verstärken, das Thema Nach-
haltigkeit weiter in den hessischen Handel zu 
tragen und insbesondere die kleinen und mitt-
leren Unternehmen noch mehr für nachhalti-
ge Praktiken zu sensibilisieren.
„Wenn wir unseren Wohlstand bewahren wol-
len, müssen wir unser auf fossilen Energien 
basierendes, rohstoffintensives und naturver-
brauchendes Wirtschaftsmodell weiterentwi-
ckeln – hin zu einer klimafreundlichen, kri-
senfesten und zukunftssicheren Wirtschaft“, 
sagte Deutschendorf. „Der Handel nimmt 
diese Aufgabe sehr ernst – auch, weil Kun-
dinnen und Kunden immer mehr nach Nach-
haltigkeitsaspekten fragen. Deswegen glaube 
ich, dass die Kampagne den Unternehmen 
wertvolle Unterstützung bietet, immer nah an 
den Kundenbedürfnissen zu bleiben.“ 
Ziel der Kampagne ist die Fortentwicklung 
des Verständnisses für nachhaltige Maßnah-
men und Strategien im hessischen Handel. Ne-
ben der Sortimentsgestaltung werden auch die 
Themen Plastikvermeidung, Wiederverwen-
dung, Kreislaufwirtschaft und Second-Hand 
beleuchtet und Anwendungsmöglichkeiten 
für den Handel entwickelt. Die Kampagne 
soll gerade den Fachhandel und inhaberge-

führte Unternehmen bei der Kommunikation 
mit Kundinnen und Kunden sowie Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern unterstützen. 
„Das Thema Nachhaltigkeit ist weder im 
Handel noch in der Gesellschaft wegzuden-
ken. Nachhaltiges Handeln geht jeden etwas 
an. Der hessische Handel geht mit gutem Bei-
spiel voran und wird hierbei künftig durch 
die Nachhaltigkeitskampagne des Handels-
verbandes Hessen tatkräftig, professionell 
und praxisnah unterstützt. Ich freue mich, 
dass wir durch die Förderung des Hessischen 
Wirtschaftsministeriums die neue Nachhal-
tigkeitskampagne ins Leben rufen, dem Han-
del damit einen neuen Mehrwert und dem 
Handelsverband Hessen ein noch breiteres 
Angebotsspektrum ermöglichen können“, so 
Jochen Ruths, Präsident des Handelsverbands 
Hessen. 
Im Rahmen der Kampagne wird der Handels-
verband Hessen die Akteurinnen und Akteu-
re aus dem Handel mit konkreten Hilfestel-
lungen für eine ganzheitliche Ausrichtung 
des Geschäftsprinzips entlang des Leitbildes 
Nachhaltigkeit unterstützen. Dies soll durch 
Maßnahmen wie Wissensaufbereitung in ei-
ner Infothek, Workshops, Schulungen und 
dem Aufbau einer Community erreicht wer-
den. 
Dies soll die Transformation zur Nachhal-
tigkeit fördern und gleichzeitig die Wettbe-
werbsfähigkeit der hessischen Handelsunter-
nehmen – vor allem der kleinen und mittleren 
Firmen – stärken.

Dr. Mandy Pastohr (Abteilungsleiterin Außenwirtschaft, Mittelstand, berufliche Bildung, Tech-
nologische Innovation, Hessisches Wirtschaftsministerium), Jens Deutschendorf (Wirtschafts-
staatssekretär Hessen), Jochen Ruths (Präsident, Handelsverband Hessen), Sofia Kitzmann 
(Referentin Nachhaltigkeit Handelsverband Hessen), Sven Rohde (Hauptgeschäftsführer 
Handelsverband Hessen), Erich Deckenbach (Präsidium Handelsverband Hessen), Franziska 
Geese (Referentin Nachhaltigkeit Handelsverband Hessen), Martin Schüller (Geschäftsführer 
Einzelhandelsverband Hessen-Nord). Foto: Pressestelle Hessisches Ministerium

Mehr Wildnis für Hessen gefordert
Hessen (kw) – Hessen braucht mehr natürli-
chen Klimaschutz. Der Klimawandel und der 
Verlust an biologischer Vielfalt machen den 
Naturräumen in Hessen zu schaffen. Beson-
ders im Wald wird das sichtbar und betrifft 
uns daher alle. Die Naturschutzorganisatio-
nen BUND-Hessen, NABU-Hessen, Hessi-
sche Gesellschaft für Ornithologie und Natur-
schutz, Zoologische Gesellschaft Frankfurt 
und WWF fordern deshalb die Parteien auf, 
die Ziele von zwei Prozent Wildnis auf der 
Landesfläche und fünf Prozent Wälder mit 
natürlicher Entwicklung in das nächste Re-
gierungsprogramm aufzunehmen.
„Naturwälder und Wildnisgebiete leisten 
sowohl durch den Schutz der biologischen 
Vielfalt als auch durch die Abmilderung des 
Klimawandels einen unverzichtbaren Beitrag 
für den Erhalt unserer Lebensgrundlagen“, so 
Maik Sommerhage, Landesvorsitzender des 
Naturschutzbundes NABU. Naturwälder sei-
en wunderbare Erholungsgebiete für uns und 
böten auch die Chance zu erforschen, wie der 
Klimawandel unsere Wälder beeinflusst und 
wie diese sich anpassen können.

 Hessen konnte in den letzten Jahren einige 
Fortschritte im Waldschutz und in der Wild-
nisentwicklung verzeichnen. „Allerdings 
wurden die gesetzten Ziele der hessischen 
und der nationalen Biodiversitätsstrategie 
bislang nicht erreicht. Wir fordern daher die 
Ausweisung von mindestens zehn weiteren 
Wildnisgebieten in Hessen, um die Ziele von 
zwei Prozent Wildnis zu erreichen. Gleich-
zeitig wäre damit auch das Ziel erreicht, eine 
natürliche Waldentwicklung auf fünf Pro-
zent der Waldfläche zuzulassen”, so Christof 
Schenck, Geschäftsführer der Zoologischen 
Gesellschaft Frankfurt. Derzeit dürften sich 
in Hessen nur rund vier Prozent der Wälder 
natürlich entwickeln, große Wildnisgebiete 
gebe es lediglich auf 0,4 Prozent der Landes-
fläche.
Die EU-Kommission mahnt sogar noch deut-
lich mehr Schutzgebiete an: Die 2020 be-
schlossene EU-Biodiversitätsstrategie verlangt 
den strengen Schutz von zehn Prozent der 
Landfläche. Weitere große Naturwälder sowie 
Wildnisgebiete könnten einen wesentlichen 
Beitrag zur Erreichung dieser Ziele leisten.
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    KÖNIG 
  STEIN  
    WIRD  
  BUNTER!

NEUE  
KUNST GALERIE 
3D-KUNST & 
POP ART ANNI  

HOLLIDAY 
ARTwww.anni-holliday.com

Herzog-Adolph-Str. 1 
Königstein i.T.

19.10.2023
AB 16 UHR

18. Mendelssohn Tage der Musik
21. oktober - 11. november 2023

Bildnachweis: Fanny Hensel © Archiv Furore Verlag

kartenvorverkauf ab 04. september 2023
Genusskontor, Platz Rueil Malmaison 2
Online unter www.musikstiftung.de

www.musikstiftung.de, Tel. 06196 / 5612 432
www.bad-soden.de, Tel. 06196 / 208 411

Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr
das kinokonzert „das konzert“
Kino CasaBlanca, Zum Quellenpark 2

Samstag, 28.10.2023, 15:00 Uhr
stadtführung mit richard sippl:
„auf Mendelssohns gezeichneten spuren“

Sonntag, 29.10.2023, 16:00 Uhr
das kammerkonzert „ensemble Fantastique“
Ev. Kirche, Zum Quellenpark 26

Sonntag 05.11.2023, 15:00 Uhr
stadtführung mit richard sippl:
„ohne Frack, ohne klavier, aber auf eseln ...“

Sonntag, 05.11.2023, 18:00 Uhr
das kirchenkonzert „Fauré requiem“
Kath. Kirche Sankt Katharina, Salinenstraße 1

Donnerstag, 09.11.2023, 15:00 Uhr
kinderkonzert „geige, stier und ein klavier“
Ev. Gemeindehaus, Zum Quellenpark 54

Samstag, 11.11.2023, 19:30 Uhr
das besondere konzert „Frau schnaps -
Beethovens haushälterin packt aus“
H+ Hotel, Königsteiner Straße 88

Mit freundlicher unterstützung der

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Schneidhain im Taunus e.V.

Gegründet 1929

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Samstag, 28. Oktober 2023, um 20.00 Uhr 

in der Heinrich-Dorn-Halle, 
Am Hohlberg, Schneidhain

Tagesordnung

 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Totengedenken
 3.  Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 19. November 2022
 4.  Jahresbericht des Wehrführers und Vorsitzenden
 5.  Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
 6.  Jahresbericht des Kassierers
 7.  Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes
 8.  Ergänzungswahlen:
 8.1  – Kassenprüfer
 9.  Ehrungen
10.  Anträge an die Mitgliederversammlung  
 (Anträge sind bis spätestens 23. Oktober 2023 schriftlich 
 einzureichen)
11.  Unsere Gäste haben das Wort
12.  Verschiedenes

Oliver Rübner, Wehrführer und Vorsitzender

Hier gibt’s 
was zu lesen!

www.taunus-nachrichten.de

Der hundertste Geburtstag: 
Das Musizieren hat sie jung gehalten

Königstein (kw/mk) – Die schönen Erinne-
rungen aus ihrem langen Leben hat Maria 
Müller immer vor Augen. Auf dem Tisch in 
ihrem Apartment in der Kursana Villa Kö-
nigstein stehen eingerahmte Farbfotos, die 
besondere Erlebnisse der vergangenen Mo-
nate festhalten. Auf einem Bild sieht man die 
Königsteinerin, wie sie Alpakas, die in der 
Senioreneinrichtung in der Bischof-Kaller-
Straße zu Besuch waren, hautnah erlebt. Die 
alte Dame strahlt. „Das Fell ist so weich.“
Das Album, das auf der Tischdecke neben der 
Vase mit frischen Blumen liegt, zeigt das bun-
te Leben von Maria Müller in alten schwarz-
weiß-Fotos. Sie deutet mit dem Finger auf 
eines der ersten Bilder: „Hier, mein Mann 
und ich.“ Handschriftlich wurde „1954 Fa-
sching“ notiert. „Das zeigt, dass ich auch mal 
jünger ausgesehen habe“, sagt Maria Müller 
lächelnd. Am 7. Oktober 2023 hat sie ihren 
100. Geburtstag gefeiert. Zu den Gratulan-
ten gehörten neben ihren Angehörigen auch 
Königsteins Bürgermeister Leonhard Helm 
sowie Katy Wohlert, Direktorin der Kursana 
Villa und Bernadette Krötz, stellvertretende 
Direktorin und viele Mitarbeitende aus dem 
Kursana-Team, die die Jubilarin pflegen und 
betreuen.
„Ich kann es selbst kaum fassen, dass ich 
schon 100 bin. Das sah nicht so aus. Mit 19 
Jahren hatte ich schon ein Magengeschwür. 
Doch mein Leben war eine schöne Zeit, auch 
wenn manches schwierig war“, sagt die Frau, 
die im Kelkheimer Stadtteil Fischbach wohn-
te, bevor sie in der Kursana Villa ein neues 
Zuhause fand. Eine schreckliche Zeit seien 
die Kriegsjahre gewesen. „Mein Bruder war 
erst 18 und wurde getötet. Bauchschuss. Das 
hat meine Mutter nie verkraftet. Ich habe mei-
ne kranke Mutter gepflegt, doch dann ist sie 
mit 53 Jahren gestorben“, erinnert sich Maria 
Müller.
Sport, gesunde Ernährung und eine positive 
Einstellung zum Leben, das sind gute Vo-
raussetzungen, um zum zehnten Mal einen 
runden Geburtstag zu feiern. Das Rezept fürs 
Altwerden klingt bei Maria Müller aber an-
ders: „Ich hatte die Musik. Das hält jung.“ In 
ihrer Familie sei viel musiziert worden. „Und 
ich habe mein Leben lang gern gesungen.“ Ihr 
Bruder habe Posaune und Zither gespielt, der 
Vater, von Beruf Schneider, griff am Piano 
in die Tasten und der Sohnemann sowie der 
Onkel spielten Akkordeon. Im harmonischen 
Familienleben hatte eines Tradition: Müllers 
machen Musik. „Mein Mann und ich haben 
auch gern getanzt. Wir waren auf vielen Fes-
ten unterwegs. Wo eine Geige gekratzt hat, da 
sind wir hin.“
Die 100-Jährige bedauert, dass sie in der 

Kursana Villa keine Konzerte besuchen kann. 
„Das bringt mir nichts, ich bin schwerhörig.“ 
Geradeso könne sie noch mit zwei Knöpfen 
in den Ohren Radio hören oder den Ton vom 
Fernseher verstehen. „Es ist nicht einfach, 
wenn man so alt wird. Ohne Rollator geht gar 
nichts mehr. Doch da muss ich durch“, sagt 
die Königsteinerin, die in der Lohnbuchhal-
tung und in Ingenieurbüros gearbeitet hat. Sie 
fühle sich zwar nicht allein, bekomme von der 
Verwandtschaft oft Besuch, aber sie habe sich 
schon viel zu oft von Menschen verabschie-
den müssen. „Wenn man 100 ist, sind viele 
langjährige Freunde tot“, sagt Maria Müller, 
die seit fast einem Vierteljahrhundert Witwe 
ist.

Vor einem Jahr hat das Schicksal besonders 
hart zugeschlagen. „Mein Sohn ist zuhause 
bei uns die Treppe runtergefallen und gestor-
ben. Das war ein Schlag für mich. Ich kann 
es gar nicht glauben, manchmal denke ich, 
er kommt hier zur Tür rein.“ Eigentlich habe 
der 76-Jährige sie pflegen wollen, „doch jetzt 
musste ich umziehen – zuhause allein, das 
ging ja nicht mehr. In der Kursana Villa habe 
sie schon ein paar Bekanntschaften geschlos-
sen und Freunde gefunden. „Die sind alle sehr 
nett hier. Für mich war das der richtige Weg, 
jetzt mach‘ ich das Beste draus“, sagt sie und 
wundert sich, warum ihr so viele Fragen ge-
stellt werden. „Ich in der Zeitung? Aber wa-
rum denn nicht, die Öffentlichkeit soll ruhig 
erfahren, dass ich 100 bin“, sagt Maria Müller 
und lacht laut.

Die Gratulanten (v. l. obere Reihe): Ber-
nadette Krötz (stellvertr. Direktorin), Katy 
Wohlert (Direktorin), Bürgermeister Leon-
hard Helm. Unten: Rosemarie Knauer (Cous-
ine von Frau Müller und einzige Verwandte) 
und Geburtstagskind Maria Müller
 Foto:  Kursana Villa Königstein

 Sommertag, 2023, Öl auf Leinwand, 100 x 140 cm

Königstein (mk) – Am Freitag, 13. Oktober, lädt die Galerie Uhn zwischen 17.00 und 20.00 
Uhr zur Vernissage ein. Die Ausstellung geht noch bis 29. November 2023.
Youngbae Kim, geboren 1960 in Mungyong, (Korea) arbeitet und lebt seit 1988 in 
Deutschland. Er hat an der Yeongnam University in Korea “Fine Art“ und an der Hoch-
schule für Bildende Künste Braunschweig studiert. Galerie Uhn hat ihm 2015 eine erste 
Einzelausstellung gewidmet und präsentiert seine aktuellen Werke seitdem regelmäßig. 
Seine Arbeiten wurden mit verschiedenen Preisen und Auszeichnungen gewürdigt. Zusät-
zlich befinden sich seine Werke in verschiedenen Sammlungen, Museen und Kunstinstitu-
tionen.
„Die Darstellung seiner Motive ist naturalistisch, damit orientiert sich Youngbae Kim an 
der alten Tradition der westlichen Malerei und lässt scheinbar seine koreanisch-asiatischen 
Wurzeln hinter sich. Doch bei genauerer Betrachtung erkennt der geneigte Betrachter den 
hohen Grad an abstrakter Auflösung der dargestellten Gegenstände. Was scheinbar als fes-
te Fläche oder Mauer zunächst erscheint, löst sich bei näherem Betrachten auf in eine Far-
bfläche, die an die Qualität des Abstrakten Expressionismus oder der Color-Field-Malerei 
eines Mark Rothko erinnert, andererseits aber auch die Tristesse eines Edward Hopper 
Gemäldes transportiert. Youngbae Kims Bilder sind gemalte Lyrik, voller Liebe, voller 
Sehnsucht, anhaften wollen im Augenblick und doch der Vergänglichkeit anheimgegeben.  
 Dr. Martin Schmidt-Magin

Vernissage Youngbae Kim „Reflektion“
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Lesung des Partnerschaftsvereins 
Faringdon in der Stadtbibliothek

Königstein (kw) – Die Städtepartnerschaft 
zwischen Königstein und Faringdon in Ox-
fordshire/Großbritannien wurde offiziell am 
2. Juli diesen Jahres mit einem Festakt und 
der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkun-
den besiegelt. 
Der Förderverein der deutsch-englischen 
Partnerschaft Königstein im Taunus – Fa-
ringdon e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
diese neue Städtepartnerschaft durch Veran-
staltungen und Begegnungen mit Leben zu 
füllen. So wurden bereits gegenseitige Besu-
che in Faringdon und Königstein mit einem 
umfangreichen Besucherprogrammen orga-
nisiert, ein erstes Whisky Tasting veranstal-
tet und viele weitere Aktivitäten geplant und 
durchgeführt, wie z.B. die Teilnahme am 10. 
Königsteiner Benefizlauf oder am Europatag 
des Hochtaunuskreises sowie der Besuch des 
Königsteiner Oktoberfests.
„Als ein weiteres Highlight haben wir uns 
im Beirat überlegt, eine Lesung in der Stadt-
bibliothek zu veranstalten. Faringdon ist ei-
ne wunderschöne alte Marktstadt, die in der 
Nähe von Oxford liegt und als Eingangstor 
zu den ruhigen Cotswolds gilt. Es gibt viele 
Bücher mit Geschichten, die in dieser male-
rischen Gegend spielen und die nur darauf 
warten, von uns entdeckt zu werden“, so der 
Erste Vorsitzende des Partnerschaftsvereins, 
Christoph Scharr. Die Cotswolds sind eine 
Region im Südwesten Englands, die auch 
als das „Herz Englands“ bezeichnet wird. 
Bekannt sind die Cotswolds für ihre urigen 
kleinen Ortschaften sowie die grüne, leicht 
hügelige Landschaft, in der prächtige Schlös-
ser und Landsitze besichtigt werden kön-
nen. Die Cotswolds sind auch mit William 
Shakespeare und J. K. Rowling, der Autorin 
von „Harry Potter“, verbunden, die beide hier 

auf die Welt gekommen sind sowie mit Jane 
Austen, die hier zuhause war. Zudem wurden 
einige Szenen von „Stolz und Vorurteil“ und 
den Harry Potter-Verfilmungen sowie die Au-
ßenaufnahmen zur Fernsehserie „Downton 
Abbey“ in den Cotswolds gedreht. 
Helga Gutzeit und Andrea Schmidt, beide im 
Beirat des Partnerschaftsvereins aktiv tätig, 
waren sofort von der Idee einer Lesung be-
geistert und haben Kontakt mit der Stadtbib-
liothek aufgenommen. „Dort haben wir direkt 
offene Türen eingerannt und sind sehr dank-
bar, dass die Stadtbibliothek mit uns gemein-
sam eine Lesung vor dem Hintergrund unserer 
Städtepartnerschaft veranstaltet“, resümieren 
die beiden Beiratsmitglieder. Für die Lesung 
selbst konnte Dr. Michael Hesse gewonnen 
werden. Vorgestellt werden zwei Bücher mit 
Bezug zu den Cotswolds: ein spannender Kri-
mi und eine lustige Gesellschaftssatire. Sollte 
noch Zeit sein und alle Lust haben, kann es 
auch noch eine Zugabe geben und ein weite-
res Buch vorgestellt werden.
Sollte während der Lesung das Interesse ge-
weckt werden, in die malerische Gegend um 
Faringdon zu reisen, hat die Stadtbibliothek 
übrigens auch gleich einige Reiseführer zum 
Ausleihen parat.
Die Lesung findet am Montag, den 30. Ok-
tober 2023, um 19 Uhr statt, in der Stadt-
bibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6. 
Passend zum Thema gibt es eine kleine kuli-
narische Begleitung aus England. Der Eintritt 
ist frei. Da die Plätze begrenzt sind, wird um 
vorherige Anmeldung per E-Mail unter stadt-
bibliothek@koenigstein.de gebeten.
Weitere Informationen zur Städtepartner-
schaft zwischen Königstein und Faringdon 
und den Partnerschaftsverein finden Interes-
sierte unter www.koenigstein-faringdon.eu.

Herbst-Winter-Kindersachen– 
Flohmarkt

Mammolshain (kw) – Der Verein Bienen-
korb veranstaltet am Sonntag, 15. Oktober 
2023 von 10 bis 12 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule, Schulstraße 5, einen Herbst-
Kindersachen- Flohmarkt.
Viele Mammolshainer Familien haben ihre 
Schränke und Keller nach gut erhaltenen 
Kindersachen durchsucht. Flohmarktbesu-
cher werden gut erhaltene Spielsachen, Kin-
der-Fahrzeuge und Kinderbekleidung zum 
Nachbarschaftspreis finden, die ausschließ-
lich von Privatanbietern angeboten werden. 

Der Bienenkorbvorstand erwartet ein buntes 
Treiben, das viele Familien aus Mammols-
hain und Umgebung zusammenbringt. 
Für den Verein steht beim Flohmarkt der 
zur festen Institution geworden ist und zwei-
mal im Jahr stattfindet, der Austausch der 
Familien und Kinder miteinander im Vor-
dergrund.
Daher freuen sich die freiwilligen Helfer 
des Bienenkorbs über alle Aussteller und 
Besucher, die am Sonntagmorgen zum Stö-
bern vorbeischauen werden!

Halbpension mit Leiche: 
„die hannemanns“ im Bürgerhaus

Glashütten (kw/mk) – Der Kulturkreis 
Glashütten lädt für Samstag, 14. Oktober, 
um 20 Uhr ins Bürgerhaus Glashütten, 
Schloßborner Weg 2 zu einem Theaterstück 
von „die hannemanns“. 
„Wir glauben, dass jeder Mensch im Leben 
eine zweite Chance verdient. Insbesondere, 
wenn er auf Distanz zu seinen Verfehlungen 
geht und sich bemüht, geltendes Recht zu 
achten.“
Als Zuschauer erleben wir, wie fünf völ-
lig unterschiedliche Menschen, die alle in 
ihrer Vergangenheit gemordet haben, mit 
Hilfe einer Psychologin ihre zweite Chance 
nutzen wollen. Für ihre Pension „Fünf im 
Glück“ bemühen sie sich gemeinsam um die 
„5-Sterne-Auszeichnung“. Als taffe Barda-
me, messerverliebter Koch, häkel-freudige 
ältere Dame, fanatischer Putzfan und tier-
vernarrte Esoterikerin verfügen sie aber 
über nahezu keine Fachkenntnisse. Diesen 

Mangel ersetzen sie durch Fleiß, Fantasie, 
Enthusiasmus und wahrhaft grenzenlosen 
Einsatz. Sie schützen Mensch und Tier, vor-
nehmlich aber sich selber vor dem an jeder 
Ecke lauernden Rückfall und sonstigen Ge-
fahren. 
Die Zuschauer erwartet eine Aneinanderrei-
hung überaus unterhaltsamer, skurriler Situ-
ationen. Handlung und Darsteller bescheren 
von Anfang bis zum Ende eine dichte Abfol-
ge höchst amüsanter und völlig überraschen-
der Momente.
„Halbpension mit Leiche“ ist eine beson-
dere Aufführung und sollte nicht verpasst 
werden. Der Eintritt kostet 15 Euro, Kul-
turkreismitglieder zahlen 12 Euro, Kinder 
und Jugendliche 5 Euro. Karten gibt es an 
der Abendkasse oder per E-Mail an: ticket@
kulturkreis-glashuetten.de.
Weitere Informationen finden Interessierte  
unter: www.kulturkreis-glashuetten.de.

Herzliche Einladung zum Chorsingen
Königstein (kw) – Nach vielen Monaten 
des Corona-Lockdowns und der notwendig 
gewordenen Suche nach einem Proben-
raum hat der Kirchenchor der katholischen 
Kirchengemeinde Kronberg/Schönberg 
endlich wieder die Proben aufgenommen. 
Das Ziel ist es, über das Jahr verschiede-
ne Gottesdienste musikalisch ansprechend 

mitzugestalten – die Bandbreite reicht von 
traditioneller Chormusik bis hin zum Neuen 
Geistlichen Lied. Die Proben finden Diens-
tag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarrzent-
rum in Königstein (Georg-Pingler-Straße) 
statt. Wer Freude am Singen hat, kann gerne 
zu den Proben kommen. Der Chor freut sich 
auf neue Sängerinnen und Sänger.

Unser Leser Robert Kiauka schreibt zu oben 
genanntem Thema: 
Wieder hat sich das Bistum Limburg unbe-
liebt gemacht, diesmal lag es nicht an einem 
feudal lebenden und abgesetzten Bischof wie 
Herrn Bischof Tebartz van Elst, nein, dies-
mal war es ein Eingriff in die Natur, durch 
das kirchliche gemeinnützige Siedlungs- 
Werk GmbH. Was hier noch gemeinnützig 
sein sollte, erschließt sich mir persönlich 
überhaupt nicht. Es gab ein Lied aus den 60 
iger Jahren „ von der Sängerin Alexandra: 
„Mein Freund der Baum ist tot, er fiel im 
Morgenrot“. Ein trauriges Lied, das man 
sich dank neuer Medien unbedingt einmal 
aus dem Internet herunterladen und anhören 
sollte.
Die Kirche braucht sich nicht zu wundern, 
dass immer mehr Menschen der Kirche den 
Rücken zuwenden und austreten. Es heißt 
doch u.a. „Gott schuf die Natur“ , aber mit 

unvorstellbarer, geschäftlichen Härte ging 
die Kirche im Gewand einer gemeinnützi-
gen Siedlungsbau GmbH gegen ein gewach-
senes Naturdenkmal vor.
Kirche, nein danke! Ich werde keinerlei 
Spenden mehr an irgendwelche kirchliche 
Institutionen überweisen, die Kirche macht 
Geschäfte, aber bestimmt nicht im Namen 
Gottes.
Die GSW Königstein gibt in einem Presse-
artikel u.a. folgenden Wortlaut: Der Baum 
wird absterben, er stellt eine Gefahr für alles 
dar, was sich in seiner Nähe befindet.
Dazu sage ich: Nicht der Mammutbaum ist 
eine Gefahr für den Menschen (und das war 
er seit mindestens 100 Jahren nicht), sondern 
der Mensch ist eine Gefahr für die Natur, 
und somit musste der Baum aus geschäftli-
chen Interessen beseitigt werden. Wer ohne 
Bäume und intakte Natur stirbt, wird der 
Mensch sein! 

Leserbrief
Mammutbaum – Fällung

Unsere Leserin Kerstin Uhe zitiert aus der 
auf der Website der Stadt Königstein „für 
jedermann“ zugänglichen Baumschutzsat-
zung: 
„§2, 3) Der Stammumfang ist ein maßge-
bendes Kriterium für die Schutzwürdigkeit 
des Baumes. Er wird in 1 m Höhe über dem 
Erdboden gemessen.“
„§3, 2) Der sachliche Geltungsbereich die-
ser Satzung erfasst (...) Nadelbäume mit ei-
nem Stammumfang von mehr als 140 cm.“                                                                                                      
Diese Satzung wurde am 10.2.2010 erlassen, 
um stadtbildprägende und eine Kurstadt be-
reichernde Gehölze zu pflegen und zu schüt-
zen vor vernichtenden Fällungen. Dies gilt 
auch für Bäume auf Privatgrundstücken.
Der Mammutbaum im Ölmühlweg wies 
in 1,30 m Höhe einen Stammumfang von                          

etwa 2,04 m auf. Er wäre also, gemäß der 
Baumschutzsatzung, schützenswert gewesen 
und die Fällgenehmigung hätte nicht erteilt 
werden dürfen (gemäß § 5).
Angesichts dieser Sachlage stellen sich 
unter anderem auch folgende Fragen:                                                                  
Wie konnte es passieren, dass die König-
steiner Baumschutzsatzung hier ausgehebelt 
wurde? Hat die Stadt den ihr zustehenden 
Entscheidungsspielraum vehement genug 
vertreten im Sinne des Erhalts dieses außer-
gewöhnlich schönen und vitalen Baumes?
Man reibt sich verwundert die Augen, wie 
es möglich war, dass dieses Prachtexemplar 
eines völlig gesunden Mammutbaumes für 
ein Luxusbauprojekt zur Fällung freigege-
ben wurde.

Leserbrief
Mammutbaum – Fällung

Tag der Deutschen Einheit 
bei der Feuerwehr in Oberems

Oberems (kw) – Seit vielen Jahren lädt die 
Feuerwehr Oberems zum Mittagessen zum 
Tag der Deutschen Einheit. Dabei geht es 
nicht darum, einfach etwas zum Essen an-
zubieten. Nein, die Feuerwehr möchte ihren 
Gästen Speisen aus allen 16 Bundesländern 
anbieten. Und so wechselt jedes Jahr das 
Bundesland. Nach Bayern im letzten Jahr 
hat man sich dieses Jahr für Thüringen ent-
schieden.
Bereits in den frühen Morgenstunden trafen 
sich Mitglieder der Einsatzabteilung und des 
Vereins sowie deren Ehepartner in der klei-
nen Küche im Feuerwehrhaus, um das Essen 
zuzubereiten. Über 80 Hackfleischbällchen 
wurden produziert und liebevoll in blan-
chierte Rotkohlblätter verpackt. Daneben 
wurden Kartoffeln geschält, Eier gekocht 

und Senfsoße zubereitet. Die Stimmung in 
der Küche war trotz des Stresses gut.
Und so konnte die Feuerwehr ihren Gästen 
zwei typische thüringische Gerichte prä-
sentieren: Rotwickel mit Salzkartoffeln und 
Rotkohlsalat sowie Eier in Senfsoße mit 
Kartoffeln. Dazu gab es u.a. typisches Bier 
aus Thüringen.
Es hat sich gelohnt. Nach zwei Stunden war 
das erste Gericht aufgegessen. Und auch das 
zweite Gericht war am Ende aus.
Enrico Lau, Vorsitzender des Vereins, war 
rundum zufrieden. Viele Hände der Feu-
erwehr haben mitgeholfen und die Gäste 
waren voll des Lobes. „Das machen wir im 
nächsten Jahr wieder“, so Lau. Traditionen 
müssen gepflegt werden. Das Bundesland 
2024 verriet er aber noch nicht.

Der OGV Mammolshain feiert 
den Apfel und die Kastanie

Mammolshain (kw) –Der jährliche Herbst-
markt oder ‚Tag des Apfels und der Kasta-
nie‘ des Obst- und Gartenbauvereins Mam-
molshain findet dieses Jahr am Samstag, 
14. Oktober, von 11 bis 18 Uhr statt. In der 
Vereinshalle und der gegenüberliegenden 
Wiesenhof-Scheune am Ende der Schwalba-
cher Straße erwartet die Besucher ein gro-
ßes Angebot rund um das Thema Apfel und 
Kastanie. Begrüßt werden sie vom Geruch 
der frisch vor Ort gerösteten Edelkastanien 
aus Mammolshain. Im Hof des Bauernhofs 
werden die Mammolshainer Streuobstwie-

sen-Äpfel vor den Augen der Besucher ge-
presst. Das Ergebnis ist der beliebte ‚Süße‘, 
der vor Ort getrunken, aber auch kanister-
weise mitgenommen werden kann. Neben 
frisch zubereiteten regionalen Speisen, da-
runter die begehrte Kastaniensuppe, gibt es 
Apfelwein und Apfelsecco im Ausschank. 
Wer kein Freund des Apfelweins ist, freut 
sich über den Pfälzer Weinstand. Weitere 
Angebote sind Apfelchips, Apfel- und Mi-
rabellenbrand, Tafeläpfel, Kohl und Kartof-
feln, außerdem Holzspielzeug der Oberurse-
ler Werkstätten.

Uns gibt es auch online!
Alle Ausgaben können auch online  

gelesen werden unter:
 – www.taunus-nachrichten.de – 
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Anzeige

Viele Menschen leiden an Rückenschmer-
zen und Schlafstörungen. Hier können fal-
sches Liegen oder eine falsche Matratze 
die Ursachen sein. Das richtige Schlafsys-
tem zu finden ist oft gar nicht so einfach. 
Zu diesem Thema erwartet Sie deshalb 
im Möbelland Hochtaunus, Bad Hom-
burg, ein hochinteressantes Aktions-
wochenende:

Am Freitag, den 20.10. von 10 bis 18 Uhr 
und Samstag den 21.10. von 10 bis 18 Uhr
ist der Schlafexperte und Sportwissen-
schaftler Stefan Schmidt zu Gast im Mö-
belland Hochtaunus und kann mit Hilfe 
modernster Technik Ihre Wirbelsäule ver-
messen.

Aufgrund der Analysedaten findet der ge-
schulte Berater mit Ihnen gemeinsam 
die Schlafunterlage, die perfekt zu Ihren 
Bedürfnissen passt. Denn mit dem rich-
tigen Schlafsystem lassen sich eine Viel-
zahl aller Rückenprobleme beheben oder 
zumindest stark lindern. Zudem gibt es 
die Möglichkeit, sich in besonderen Fäl-
len das richtige Schlafsystem für steuer-
liche Zwecke gegen Gebühr verordnen 
zu lassen.

Wichtig:
Ihren Wunschtermin für eine gratis 
Schlafberatung mit Rückenvermessung 
erhalten Sie durch eine Reservierung im 
Vorwege unter abgebildetem QR-Code 
oder telefonisch unter 06172 - 1898 251

Finden Sie jetzt Ihr perfektes Schlafsystem
Sichern Sie sich Ihre persönliche Schlafberatung – gratis! 

Niederstedter Weg 13a-17, Bad Homburg 
moebelland.com
Offen: Mo-Fr 9.30 – 19.00 Uhr, 
Sa 9.30 – 18.00 Uhr

Einzigartige Druckentlastung
Die Druckentlastung durch eine Matratze 
ist sehr wichtig, denn sie sorgt dafür, dass 
sie keinen Druck auf Ihren Körper ausübt, 
was dem Blutkreislauf zugutekommt 
– Sie schlafen ruhiger und erholen sich 
besser.

Optimale Körperunterstützung
Eine Matratze sollte sehr druckempfind-
lich sein, damit die am meisten ausge-
setzten Körperteile wie Schultern und 
Hüften tiefer in die Matratze einsinken. 
Gleichzeitig gibt dies eine solide Stütze 
für den übrigen Körper und hält Beine 
und Taille aufrecht. Das Ergebnis ist eine 
gerade Wirbelsäule, was einen besseren 
Schlafkomfort ergibt und die Gefahr von 
Rückenbeschwerden verringert.

Matratzenkauf ist Vertrauensache 
Lassen Sie sich im Betten- und Matratzen-
Studio im Möbelland Hochtaunus über Ihr 
richtiges Schlafsystem ausführlich beraten. 
Unsere Schlafexperten stehen Rede und 
Antwort auf alle Ihre Fragen. Verpassen Sie 
diese einmaligen Informationstage nicht.

Kommen Sie zu der persönliche Schlaf-
beratung und lassen Sie sich vermessen! 
Die fundierte Analyse kann Ihnen bei der 
Entscheidung für die richtige Wahl einer 
neuen Matratze beim Kauf helfen. 

Wussten Sie schon:

Fünf der kommenden 15 Jahre 
werden Sie im Bett verbringen.

Sportwissenschaftler und Experte 
für gesunden Schlaf

Mit dem richtigen Schlafsystem lassen sich eine Vielzahl aller 
Rückenprobleme beheben oder zumindest stark lindern.

Ich vermesse
Ihre Wirbelsäule!

Wussten Sie schon:

Die Matratze hält nicht länger,
wenn Sie sie wenden.

Freitag
20.10.
10 bis 18 Uhr 

Samstag
21.10.

10 bis 18 Uhr 

Jetzt online 
kostenlosen 
Termin
vereinbaren!

oder telefonisch unter 06172 - 1898 251

Lassen Sie sich Ihren Rücken 
  durch den Schlaf-Experten 
      professionell vermessen.

Anzeige

Klaus Lage & Bo Heart 
besuchten das HdB

Königstein (kw) – Ein Samstagabend im 
Spätsommer. Ein perfekt ausgestrahltes 
Haus der Begegnung. Rund 200 Gäste haben 
im Großen Saal Platz genommen und schau-
en gebannt auf den schlichten schwarzen 
Vorhang und das Klavier, das auf der linken 
Seite steht. Es wird geplaudert und gelacht. 
Die Freude auf das bevorstehende Konzert 
ist zu spüren. Kein Wunder, denn an diesem 
Abend steht Klaus Lage auf der Bühne. 
Mit seinem kongenialen Bandkollegen Bo 
Heart gastiert der Sänger und Liedermacher 
nach rund 12 Jahren wieder in Königstein 
im Taunus. Im Gepäck hat das Duo bekann-
te Hits und aktuelle Stücke. Es beginnt eine 
Reise durch 40 Jahre Musikgeschichte. Die 
bunte Mischung gelingt. Die Fans gehen von 
der ersten Sekunde an mit. Ob „Unterwegs“ 
und „Jammertal“ vom neuesten Album oder 
„Wieder zuhaus“, „Komm halt mich fest“, 
„Mit meinen Augen“ und „1000 und eine 
Nacht“. Natürlich. Dabei erweist sich Lage 
nicht nur als großartiger Musiker, sondern 
auch als Erzähler. Nahbar und unterhaltsam.
Die tiefe und markante Stimme von Lage und 

das Klavierspiel des Ausnahme-Pianisten 
Heart harmonieren perfekt. Es ist eine Freu-
de, die Künstler zu erleben, weil sie Spaß ha-
ben, an dem was sie tun. Und weil die Musik 
ehrlich ist. Hier gibt es keinen elektronischen 
Schnickschnack, kein Feuerwerk und keine 
Special Effects. Hier gibt es nur die Stimme 
und das Klavier. Mehr braucht es nicht.
Auch für die Kulturgesellschaft Königstein 
ist es ein besonderer Abend. Der kleine Ver-
ein hat immer mal wieder beim Veranstalter 
angeklopft. Doch die Termine sind rar. „Wir 
haben uns sehr gefreut, dass Klaus Lage und 
Bo Heart unsere Einladung angenommen 
haben,“ erzählt die Vorsitzende der Kultur-
gesellschaft Almut Boller. 
Mit Ingrid Haub, Karin Englisch, Dag-
mar Reuter. Stefanie Reul, Ascan Iredi und 
Rainer Kowald sorgt sie für die Organi-
sation des Konzertes, den Auf- und Abbau 
und für selbstgemachten Spundekäse, Wein 
und mehr  Getränke. „Es ist so ein schöner 
Abend, ein tolles Konzert mit großartigen 
Künstlern und einem wunderbaren Publi-
kum.“

 Foto: Königsteiner Kulturgesellschaft e.V.

Radeln, pflanzen und sammeln 
für die Umwelt

Königstein (kw/mk) – Gerade erst sind in 
der letzten Woche die Ergebnisse des Schul-
radelns veröffentlicht worden. Die St. An-
gela-Schule belegte Platz zwei in Bezug auf 
die Anzahl der Fahrten und teilnehmenden 
Radlerinnen und Radler. Mittlerweile ist das 
Schulradeln ein fester Programmpunkt im 
Schulkalender und reiht sich in eine Folge 
vieler Aktionen zur Umweltbildung an der 
Schule ein. 
Am 18. September 2023 wurde die St. An-
gela-Schule in Königstein erneut mit dem 
Titel „Umweltschule“ ausgezeichnet. Die 
Preisverleihung, die im großen Hörsaal des 
Campus Westend in Frankfurt stattfand, 
zeigte das große Engagement der Schü-
ler und Lehrkräfte für Umweltbildung und 
Nachhaltigkeit in den vergangenen zwei 
Jahren. Bei einer Ausstellung im Rahmen 
der Verleihung präsentierten verschiedene 
Schulen ihre umweltbezogenen Projekte 
und Aktivitäten. Die SAS konnte dabei die 
Teilnahme an vielen Aktionen und Wett-
bewerben präsentieren. So wurde beispiels-
weise mit der Umweltaktion „Plastik Pira-
ten“ auf die Problematik des Plastikmülls 
in unseren Ozeanen aufmerksam gemacht. 
Bei der großen Müllsammelaktion in der 
Stadt Königstein hatten sich neun Klassen 

der Schule beteiligt. Beim Schulwettbewerb 
„Unplastify“ wurde „Kunst gegen Kunst-
stoff“ gestaltet und auch beim Europäischen 
Malwettbewerb erhielt ein Kurs eine Aus-
zeichnung mit Kunstwerken zum Thema 
Nachhaltigkeit. Im Unterrichtsfach MINT in 
der Jahrgangsstufe G9 unternahmen Schüle-
rinnen Exkursionen in den schulnahen Wald 
in Zusammenarbeit mit der Forstpädagogin 
Frau Gantz vom Forstamt Königstein zum 
Thema Waldökologie. Aber auch das alltäg-
liche Schulbild wird vom Aspekt der Nach-
haltigkeit geprägt: Auf dem Campus läuft 
man z.B. an Sammelstellen für alte Handys 
im Rahmen der Handysammelaktion von 
Missio vorbei. Und im Klassenraum werden 
Plastikumschläge um Schulhefte verbannt 
und gegen umweltfreundliche Schulmateria-
lien ausgetauscht. Umweltschutz und Nach-
haltigkeit, die Bewahrung der Schöpfung 
sind integraler Bestandteil der Bildungs-
philosophie an der Schule in katholischer 
Trägerschaft. Und so sind die nächsten Akti-
onen bereits in vollem Gang. 
Aktuell sammelt beispielsweise die Im-
ker-AG der Schule Blumen- und Blumen-
zwiebelspenden, um den schuleigenen 
Bienenvölkern genügend Blüten bieten 
zu können.

 Foto: St. Angela-Schule
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Bürgermeister Dmytro Khanis aus der ukrainischen Stadt Zhovti 
Vody erstmals zu Besuch im Hochtaunuskreis

Hochtaunus/Königstein (kw) – Der Bür-
germeister der ukrainischen Stadt Zhovti 
Vody, Dmytro Khanis, und seine Gattin Iry-
na, besuchen gemeinsam mit Valentina Bo-
ka, Leiterin des Bereichs „Gesundheitswe-
sen“ bei der Stadtverwaltung Zhovti Vody, 
und Nataliia Vizer, Leiterin des „Städtischen 
Krankenhauses“, noch bis Freitag Bad Hom-
burg und den Hochtaunuskreis. Nach diver-
sen Videokonferenzen, die in den vergange-
nen Monaten bereits stattgefunden haben, 
ist dies das erste persönliche Treffen der 
Verwaltungsspitzen. „Ich freue mich, dass 
wir nach Monaten intensiver Gespräche uns 
nun auch persönlich Kennenlernen“, betonte 
Landrat Ulrich Krebs die Bedeutung dieses 
Treffens. „Wir wollen mit dieser Einladung 
auch ein Zeichen in die Ukraine entsenden, 
dass das ukrainische Volk mit ihrem Kampf 
gegen den russischen Aggressor nicht alleine 
ist. Und noch wichtiger: 
Dass nicht nur die westlichen Staaten, son-
dern auch die Menschen in diesen Staaten 
selbst, diesen Kampf der Ukrainerinnen 
und Ukrainer unterstützen.“ Er unterstrich, 
dass die jetzt geknüpften Kontakte zu einer 
dauerhaften Freundschaft zwischen dem 
Taunus und Zhovti Vody führen sollen. Dem 
pflichtete Bad Homburgs Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes bei: „Die westliche Welt 
darf in ihrer Unterstützung für die Ukraine 
nicht nachlassen. An den guten Gründen 
dafür hat sich seit Kriegsbeginn nichts ge-
ändert.“ Hetjes weiter: „Dieser Angriffs-
krieg ist und bleibt ein Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit, da kann es keine zwei Mei-
nungen geben. Deswegen möchte ich noch-
mal unsere tief empfundene Solidarität mit 
den Menschen in der Ukraine betonen und 
freue mich besonders, ukrainische Gäste 

hier in Bad Homburg begrüßen zu können.“ 
Und auch Dmytro Khanis ist froh, „dass er 
nach Monaten der Videokonferenzen nun 
den Menschen, die seiner Stadt helfen, direkt 
in die Augen schauen“ könne. 
Der Beginn des russischen Angriffskriegens 
gegen die Ukraine im Februar 2022 hat eine 
große Welle der Solidarität mit dem ange-
griffenen Staat ausgelöst. Auch der Hochtau-
nuskreis mit seinen Städten und Gemeinden 
unterstützt die Betroffenen nach Kräften. 
Dabei konzentriert sich die Hilfe auf die 
ukrainischen Flüchtlinge, die im Hochtau-
nuskreis eine Zuflucht gefunden haben, und 
auf die Region um die Stadt Zhovti Vody. 
Die 46.000-Einwohner-Stadt, 130 Kilome-
ter westlich von Dnipro gelegen, ist von dem 
Krieg stark betroffen, auch wenn sie nicht in 
der unmittelbaren Kampfzone liegt. Doch 
in der Stadt leben mittlerweile rund 6000 
Flüchtlinge.

Herausforderungen
Das stellt die Stadt vor enorme Herausforde-
rungen. Hier setzt die Hilfe an, die von dem 
von Landrat Ulrich Krebs gegründeten Ver-
ein „Ukrainehilfe Taunus“ geleistet werden 
soll.  Gemeinsam mit dem DRK ist es bereits 
gelungen, einen Rettungswagen und einen 
Krankentransportwagen in die ukrainische 
Region zu entsenden.  
Ein weiteres Ziel ist es, dass dortige Kranken-
haus mit seiner veralteten Ausstattung zu er-
tüchtigen – sei es mit Betten, mit moderneren 
medizinischen Gerätschaften oder mit medi-
zinischem Verbrauchsmaterial. „Die Bilder, 
die wir aus dem Krankenhaus in Zhovti Vo-
dy gesehen haben, sind beklemmend. Es ist 
unglaublich, unter welchen Umständen dort 
medizinische Hilfe geleistet wird. Hier kön-

nen wir nicht wegschauen, sondern müssen 
im Rahmen unserer Möglichkeiten helfen“, 
ist Landrat Krebs überzeugt. Daher steht 
natürlich auch bei dem jetzigen Besuch der 
ukrainischen Delegation ein Besuch auf den 
Hochtaunus-Kliniken auf dem Programm. 
Weitere Ziele sind das Spendenzentrum für 
die Ukraine in Bad Homburg, ein Hospiz, 
ein Mehrgenerationenhaus und eine Kita.  
Daneben interessiert sich die Gäste auch für 
die örtlichen Verwaltungsstrukturen. Ge-
meinsam mit Vertreterinnen und Vertretern 
der Stadt Bad Homburg wurden die Stadt-
werke besichtigt, geplant ist auch ein Aus-
tausch mit den verschiedenen Fachbereichen 
der Kreisverwaltung sowie ein Besuch bei 
der jüdischen Gemeinde Bad Homburg, der 
viele Ukrainer angehören, die in den Taunus 
geflüchtet sind. 
Doch trotz dieser Arbeitsbesuche liegt der 
Fokus des aktuellen Besuchs auf dem ge-
genseitigen Kennenlernen.  „Freundschaften 
und Partnerschaften zwischen Kommunen 
sind immer nur so gut, wie die persönli-
chen Beziehungen der Beteiligten zueinan-
der.  Nur dann kann eine wirkliche Freund-
schaft kann entstehen. Daran arbeiten wir“, 
ist Landrat Krebs überzeugt. Das sieht auch 
Bürgermeister Dmytro Khanis so. Er hofft 
aber auch, dass er von der Expertise der 
deutschen Freunde lernen könne. „Wie kön-
nen wir unsere Infrastruktur schützen und 
stärken? Wie das Krankenhaus mit Wasser 
und Strom versorgen? 
Das sind nur einige aktuelle Fragen“, sagt er.   
Und, dann gehe es auch darum, schon jetzt 
den Blick auf die Zeit nach dem Krieg zu 
lenken. „Wie können wir eine Rehabilitation 
für unsere Veteranen organisieren? Wie un-
sere Senioren unterstützen? Wir haben dafür 

Kapazitäten, müssen diese aber noch auf-
bauen. Hier hoffen wir auf das Know-how 
aus dem Hochtaunuskreis.“

Zahlen und Fakten 
Ukrainische Flüchtlinge: Aktuell leben im 
Hochtaunuskreis 3169 Geflüchtete aus der 
Ukraine. Rund zwei Drittel davon sind Frau-
en. Bei 8,7 Prozent der Personen handelt es 
sich um Kinder im Alter unter 6 Jahren, 10 
Prozent sind Kinder im Grundschulalter und 
16,3 Prozent Jugendliche zwischen 11 und 
18 Jahren. 57 Prozent sind Erwachsene zwi-
schen 19 und 64 Jahren und 7,4 Prozent sind 
Personen im Alter von über 65 Jahren.
Bereits geleistete Spenden und humanitä-
re Hilfe im Rahmen der Partnerschaft mit 
Zhovti Vody (Auswahl) durch die Vereine 
„Ukrainehilfe Taunus“ und „Gemeinsam für 
die Ukraine“, den Hochtaunus-Kliniken und 
privaten Spendern
Für das örtliche Krankenhaus: Rettungswa-
gen und Krankenwagen (mit Unterstützung 
des DRK), Defibrillatoren, Verbandsmate-
rial, Hygieneartikel, Zahnärztliche Ausstat-
tung, urologische Gerätschaften, Pflegebet-
ten, Augenärztliche Geräte, Physio-Geräte 
für Rehabilitation, 150 Kartons Kleidung, 
Medizinische Matratzen und vieles mehr
Für die Sozialstation Zhovti Vody:  73 Kar-
tons Kleidung, 97 Kartons Hygienearti-
kel, Kühlschrank, zwei Trockner und zwei 
Waschmaschinen
Für die Schule Zhovti Vody: Möbel, Tische, 
Stühle, Tafel
Hinzu kommen umfangreiche Spenden für 
die aus der Ukraine geflüchteten Menschen, 
die im Taunus Zuflucht gefunden haben. Sie 
können sich im Spendenzentrum Ukraine 
mit Notwendigem versorgen. 

Als Geschenke für die ukrainischen Gäste gab es zwei Gläserhalter für Apfelweingläser, die in den Oberurseler Werkstätten gefertigt wurden, und den Taunus-Lichterbogen mit der Feldberg-
Silhouette. Von links: Kreistagsvorsitzender Renzo Sechi, Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr, Bürgermeister Dmytro Khanis, Landrat Ulrich Krebs, Iryna Khanis, Kreisbeigeordnete 
Katrin Hechler, Valentina Boka (Leiterin des Bereichs „Gesundheitswesen“), Nataliia Vizer (Leiterin des „Städtischen Krankenhauses“), Dolmetscherin Vera Beyer, Bad Homburgs Stadträ-
tin Lucia Lewalter-Schoor und der ukrainische Botschafter Kostiuk Vadym.  Foto: Hochtaunuskreis

Der Kiebitz ist Vogel des Jahres 2024
Hessen (kw) – Deutschland hat einen neuen 
Super-Vogel: 2024 ist der Kiebitz (Vanellus 
vanellus) Vogel des Jahres und löst damit das 
Braunkehlchen ab. Bei der vierten öffentlichen 
NABU-Wahl haben insgesamt 119.921 Men-
schen mitgemacht. 33.289 (27,8 Prozent) Stim-
men entfielen dabei auf den Kiebitz, 27.404 
(22,9 Prozent) auf den Steinkauz, 25.837 (21,5 
Prozent) auf das Rebhuhn, 23.239 (19,4 Pro-
zent) auf die Rauchschwalbe und 10.152 (8,5 
Prozent) auf den Wespenbussard. „Knapp 
120.000 Menschen aus ganz Deutschland ha-
ben an unserer öffentlichen Vogelwahl teil-
genommen. Das Interesse an der heimischen 
Vogelwelt ist auch in Hessen weiterhin unge-
brochen“, erklärt der hessiche NABU-Landes-
vorsitzende Maik Sommerhage.

In Hessen nur noch in vier Regionen
„Mit dem Kiebitz haben die Menschen einen 
Vogel gewählt, dessen Bestände in den letz-
ten Jahrzehnten durch die Trockenlegung von 

Feuchtwiesen und eine intensivere Landwirt-
schaft massiv zurückgegangen ist“, so Som-
merhage. Deshalb wird der neue Jahresvogel 
in der Roten Liste Hessens als „vom Aus-

sterben bedroht“ geführt. „Vor etwa dreißig 
Jahren waren in unserem Bundesland noch 
über 2.000 Brutpaare zu Hause, heute sind 
es gerade einmal 350“, erläutert der NABU-
Ornithologe Bernd Petri. Früher in ganz Hes-
sen vorkommend, findet man sie heute fast 
nur noch in vier Regionen: Die größten Be-
stände gibt es mit 240 Brutpaaren in der Wet-
terau, gefolgt von 61 Paaren im Hessischen 
Ried, 34 im Raum Dieburg und 15 im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf. „Ohne besondere 
Hilfsprojekte wie den Bau von Schutzzäunen 
für den Wiesenbrüter sähe es in Hessen noch 
schlimmer aus“, so Petri. Die hohen Zäune 
verhindern, dass Beutegreifer wie Fuchs und 
Waschbär die wenigen noch vorhandenen 
Gelege ausräubern. Vor allem aber macht die 
Entwässerung von Feuchtwiesen und Äckern 
der Art schwer zu schaffen. Darum hieß der 
Slogan des Kiebitzes bei der Wahl zum Jah-
resvogel „Wasser marsch!“. Weitere Gefähr-
dungsursachen sind der Nahrungsmangel 

durch den starken Einsatz von Pestiziden und 
hochwüchsige Wiesen durch zu viel Düngung. 
Die Wiedervernässung von Feuchtwiesen und 
Niedermooren sowie eine naturfreundliche-
re Landwirtschaft können dabei helfen, den 
Rückgang aufzuhalten und eine Trendwende 
einzuleiten. Helfen kann man dem Kiebitz im 
Alltag, indem man häufiger ökologisch und 
regional erzeugte Lebensmittel kauft.
 

Beeindruckende Flugmanöver
Beeindruckend sind die Flugmanöver von 
Kiebietzen zur Balzzeit: Die „Gaukler der 
Lüfte“ drehen Schleifen über ihrem Revier, 
stürzen sich in akrobatischen Flugmanövern 
gen Boden und singen dabei weit hörbar. Die 
Kiebitz-Männchen versuchen ihre Auser-
wählte außerdem mit sogenanntem „Schein-
nisten“ von ihren Nestbau-Qualitäten zu 
überzeugen: Sie scharren kleine Mulden in 
den Boden und rupfen Gräser.

Kiebitz mit Regenwurm: Fast 120.000 Men-
schen haben sich an der Wahl zum Vogel des 
Jahres beteiligt.  Foto: NABU
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Im Herbst steigt die Gefahr für Unfälle enorm an, da der 
Schmutzfilm wie eine Tarnkappe auf den Autos wirkt. Ein 

sauberes Auto kann 4 Sekunden schneller erkannt werden, 
als eines mit Schmutzschicht, das haben wissenschaftliche 
Studien bewiesen. Verringern Sie nicht nur das Unfallrisiko, 
sondern schützen Sie auch ihren Lack vor Blättern und 
Pflanzenresten durch eine Lack-Versieglung und Glanz-
Politur. Vergessen Sie nicht auch den Unterboden zu reini-
gen, damit dieser vor dem ersten Salz auf den Straßen 
geschützt ist.
Mit dem Herbst steht auch bald wieder der Reifenwechsel 
vor der Tür, hierbei sollte man die Reifen sauber einlagern, 
da sonst der Schmutz in den Wintermonaten viel Zeit hat 
sich festzufressen. Denken Sie daran, dass Sie auch keine 
Sommerbluse ungewaschen 
über den Winter in den Klei-
derschrank legen, warum 
sollten Sie das dann bei 
Ihren Autoreifen tun? 
Gönnen Sie Ihrem Auto eine 
Auszeit bei einer Autowäsche 
bei Frank’s CarWash Express 
erhält es eine kraftvolle Vor-
reinigung mit 72 automati-
schen Hochdruck-Waschdü-
sen, bevor es an 17 Stationen 
lackschonend gereinigt wird. 
Das Trocknungsgebläse und 
mehrere Poliersysteme ver-
leihen Ihrem Auto einen 
makellosen Glanz. Nutzen 

Sie die Möglichkeit, direkt nach 
der Wäsche Ihr Auto an einem 
der 28 Saugplätze in der Sau-
gerhalle von innen zu reinigen. 
Jeder Platz verfügt über eine 
extra Druckluftpistole. An 
Tuchspendern erhält man 
Spezialreinigungstücher und 
als besonderes Highlight ste-
hen kostenfreie automatische 
Fußmatten-Reiniger zur Ver-
fügung.
Unser Tipp: Holen Sie sich die 
Frank’s CarWash Express 

WashCard. Sie erhalten neben einem bis zu 20%-igen Lade-
bonus, ein Textiles-Pflegetuch gratis, eine Geburtstags-
Wäsche als Geschenk und profitieren zusätzlich von günsti-
geren Waschpreisen.
Bei Frank’s CarWash Waschparks wird Innovation großge-
schrieben. Neue Innovationen werden hier stetig in die Wasch-
prozesse integriert. So bleibt das Unternehmen deutschland-
weit führend und übernimmt eine Vorreiterrolle in der Wasch-
branche. Nicht nur Ihr Auto, sondern auch die beste Kunden-
kommunikation, professionelle Leistungen und ein Herz für die 
Umwelt sind Themen, die im Fokus stehen.
Überzeugen Sie sich selbst, warum man die Frank’s Car-
Wash Waschparks in Oberursel, Dietzenbach, Rodgau oder 
Bruchköbel aufsuchen sollte.

Geschützt in den Herbst beim deutschlandweiten Waschpark-Sieger

Foto: carwash

Reparaturen aller Marken 
in Königstein

Wir pflegen die digitalen Checkhefte der gängigen Marken. 
Von der Wartung bis zu Unfallinstandsetzung oder 
Lackierarbeiten, bei uns wird Ihnen vor Ort geholfen. 
Kompletter Service rund ums Auto aus einer Hand.

Forellenweg 5 
61462 Königstein 
Tel. 06174 9690148
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Pflanzenresten durch eine Lack-Versieglung und Glanz-
Politur. Vergessen Sie nicht auch den Unterboden zu reini-
gen, damit dieser vor dem ersten Salz auf den Straßen 
geschützt ist.
Mit dem Herbst steht auch bald wieder der Reifenwechsel 
vor der Tür, hierbei sollte man die Reifen sauber einlagern, 
da sonst der Schmutz in den Wintermonaten viel Zeit hat 
sich festzufressen. Denken Sie daran, dass Sie auch keine 
Sommerbluse ungewaschen 
über den Winter in den Klei-
derschrank legen, warum 
sollten Sie das dann bei 
Ihren Autoreifen tun? 
Gönnen Sie Ihrem Auto eine 
Auszeit bei einer Autowäsche 
bei Frank’s CarWash Express 
erhält es eine kraftvolle Vor-
reinigung mit 72 automati-
schen Hochdruck-Waschdü-
sen, bevor es an 17 Stationen 
lackschonend gereinigt wird. 
Das Trocknungsgebläse und 
mehrere Poliersysteme ver-
leihen Ihrem Auto einen 
makellosen Glanz. Nutzen 

Sie die Möglichkeit, direkt nach 
der Wäsche Ihr Auto an einem 
der 28 Saugplätze in der Sau-
gerhalle von innen zu reinigen. 
Jeder Platz verfügt über eine 
extra Druckluftpistole. An 
Tuchspendern erhält man 
Spezialreinigungstücher und 
als besonderes Highlight ste-
hen kostenfreie automatische 
Fußmatten-Reiniger zur Ver-
fügung.
Unser Tipp: Holen Sie sich die 
Frank’s CarWash Express 

WashCard. Sie erhalten neben einem bis zu 20%-igen Lade-
bonus, ein Textiles-Pflegetuch gratis, eine Geburtstags-
Wäsche als Geschenk und profitieren zusätzlich von günsti-
geren Waschpreisen.
Bei Frank’s CarWash Waschparks wird Innovation großge-
schrieben. Neue Innovationen werden hier stetig in die Wasch-
prozesse integriert. So bleibt das Unternehmen deutschland-
weit führend und übernimmt eine Vorreiterrolle in der Wasch-
branche. Nicht nur Ihr Auto, sondern auch die beste Kunden-
kommunikation, professionelle Leistungen und ein Herz für die 
Umwelt sind Themen, die im Fokus stehen.
Überzeugen Sie sich selbst, warum man die Frank’s Car-
Wash Waschparks in Oberursel, Dietzenbach, Rodgau oder 
Bruchköbel aufsuchen sollte.

Geschützt in den Herbst beim deutschlandweiten Waschpark-Sieger

Foto: carwash

Weitere Hilfstransporte in die Ukraine möglich

Königstein (kw/mk) – Am 24. Februar 2022 
startete Russland den völkerrechtswidrigen 
Angriffskrieg gegen die unabhängige, de-
mokratische und westlich orientierte Uk-
raine. Menschen flohen zu Tausenden aus 
dem Kriegsgebiet, unter anderem auch nach 
Deutschland. 
In Königstein bildete sich die Ukrainehilfe 
Königstein („UHK“) mit engagierten Mitbür-
gern. Die Spendenbereitschaft der Königstei-
ner Bürger war beeindruckend. Während in 
den ersten Monaten der Schwerpunkt darauf 
lag, den geflüchteten Frauen und Kindern ei-
ne Unterkunft zu beschaffen sowie diese bei 
Anmeldungen, der Organisation von Schul- 

und Kindergartenplätzen und Impfungen zu 
unterstützen, verlagerte sich der Schwerpunkt 
der Aktivitäten der Ukrainehilfe bald auf 
Hilfslieferungen. Mit den Spendengeldern 
wurde ein Transporter angeschafft. Zahlrei-
che Hilfstransporte in die Ukraine wurden 
durchgeführt, um notwendige Generatoren, 
Medikamente, medizinische Ausrüstung, 
Schlafsäcke, Decken, Taschenlampen, Po-
werbanks und vieles andere mehr direkt 
persönlich vor Ort den Verantwortlichen 
in Krankenhäusern, Schulen, Feuerwehren 
und öffentlicher Verwaltung zu übergeben. 
Die UHK legt höchsten Wert darauf, dass 
die Hilfsgüter auch ihre Bestimmungsorte 

erreichen und arbeitet daher mit langjährig 
bekannten und zuverlässigen Partnern zu-
sammen, die diese Materialien gegen Emp-
fangsbestätigung in die Kriegsgebiete, z.B. in 
die Stadt Cherson, bringen. 
Auch wenn sich viele an den Krieg zu ge-
wöhnen scheinen, wird die Ukrainehilfe 
Königstein (UHK) ihre Bemühungen nicht 
einstellen, sowohl an die schrecklichen Zu-
stände in der Ukraine zu erinnern als auch 
weiterhin die dortige Bevölkerung mit not-
wendigen Hilfsgütern zu versorgen. Nachdem 
im Frühsommer 2023 die Hilfstransporte der 
UHK aufgrund eines unreparierbaren Scha-
dens des eigens angeschafften Transporters 
einen jähen unfreiwilligen Stillstand erlitten 
hatten, wurde kurzerhand ein Spendenaufruf 
gestartet, um ein neues Fahrzeug zu erwer-
ben. Diesem sind viele Menschen gefolgt und 
seit wenigen Wochen nennt die UHK ein neu-
es gebrauchtes Fahrzeug sein Eigen und die 
Hilfstransporte haben wieder Fahrt aufge-
nommen. „Wir bedanken uns für den großen 
Zuspruch und die vielen Spenden, die wir für 
die Neuanschaffung des Fahrzeugs erhalten 
haben. Dadurch können wir wie bisher auch 
die Hilfsgüter zuverlässig dorthin bringen, 
wo sie tatsächlich benötigt werden“, betont 

die evangelische Pfarrerin Katharina Stoodt-
Neuschäfer. Besonderer Dank gilt hierbei der 
Firma Behlke aus Königstein, die mit rund 
40 % einen Großteil der Finanzierung des 
froschgrünen Gefährts übernommen hatte. 
„Ich verfolge nahezu täglich die Geschehnis-
se in der Ukraine. Die Menschen kämpfen 
für Freiheit, Offenheit, Unabhängigkeit und 
Demokratie. Und sie kämpfen diesen Kampf 
auch für uns, damit unsere Werte in der Welt 
Bestand haben. Dieser Vernichtungsfeldzug 
Russlands schmerzt unendlich. Ich selbst bin 
in Chemnitz unter russischer Vorherrschaft 
sozialisiert worden. Und ich weiß, was die 
russische Vorherrschaft heißt. Die Ukraine ist 
unser Freund. Und Freunde unterstützt man!“, 
begründet Firmeneigentümer Behlke sein he-
rausragendes Engagement. Details der ein-
zelnen Hilfsprojekte und Fahrten findet man 
ausführlich auf der Facebookseite der UHK 
unter bit.ly/ukrainehilfekoenigstein und auf 
der Homepage unter www.ukrainehilfe-koe-
nigstein.de.
Die Ukrainehilfe Königstein ist weiterhin auf 
die Spendenbereitschaft der Bevölkerung an-
gewiesen. Geldspenden werden erbeten an: 
Ukrainehilfe Königstein, IBAN: DE20 5019 
0000 6800 2178 47, Stichwort: Ukrainehilfe.

Aktive der Ukrainehilfe gemeinsam mit einigen Spenderinnen und Spendern Foto: UHK

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner 
für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.

Das komplette Leistungsspektrum unter
www.premium-car-service.de
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Seit mehr als 60 Jahren ist die 
Senger-Gruppe ein Synonym für 

Fachkompetenz und Zuverlässigkeit 
in der Automobilbranche. Mit über 
3000 Mitarbeiter:innen und einer 
Führung in der dritten Generation 
zählt das Unternehmen zu den ange-
sehensten in der Branche und hat 
sich in den vergangenen Jahrzehnten 
deutschlandweit einen Namen 
gemacht.
Doch die Autohaus-Gruppe ist weit-
aus mehr als einer der größten und 
führenden Automobilhändler. Es ist 
ein Ort, an dem Menschen zusam-
menkommen und ihre Leidenschaft 
für Mobilität teilen. Hier finden 
Kund:innen nicht nur ein breites 
Angebot an Neu-, Gebraucht- und Firmenfahrzeugen aller 
Art, sondern auch eine umfassende Beratung und einen 
erstklassigen Service.
Da Elektromobilität in den letzten Jahren zunehmend an 
Bedeutung gewinnt, hat Senger diese Entwicklung erkannt 

Elektromobilität, Leidenschaft und Qualität – 
Mit Senger die Zukunft der Mobilität erleben

*Für die Nutzung der Mercedes me connect Dienste ist eine persönliche Mercedes me ID sowie die Zustimmung  
zu den Nutzungsbedingungen für die Mercedes me connect Dienste notwendig.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstr. 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Senger GmbH & Co. KG

Willy-Brandt-Str. 8, 61440 Oberursel
E-Mail: hessen@auto-senger.de; Tel.: 06171 8856 0

www.senger-mobility.de

E R Ö F F N E T  G A N Z  N E U E
L A D E M Ö G L I C H K E I T E N .

Denkt wie Du. Die neue E-Klasse als Plug-in-Hybrid bietet mit über 100 km vollelektrischer 
Reichweite zuverlässige Flexibilität. Die neuste MBUX Generation und Mercedes me Charge* 

machen dabei das öffentliche Laden intuitiv und unkompliziert. 

Jetzt entdecken unter mercedes-benz.de/e-klasse-t-modell

Die neue E-Klasse

JETZT BEI UNS ERLEBEN.

So vergeht Mardern 
der Appetit –

Kostspielige Bissschäden am Auto durch 
die richtige Vorbeugung verhindern

(DJD). Bei Betätigen des Zündschlüssels leuchten hektisch 
Warnleuchten auf, der Motor will partout nicht mehr an-
springen. Derartige Autopannen haben nicht selten einen 
tierischen Hintergrund: Mehr als 200.000-mal pro Jahr 
führen bissfreudige Marder zu Schäden an der Fahrzeug-
technik, berichtet der ADAC. Vor allem in den kälteren 
Monaten des Jahres suchen die Nagetiere Unterschlupf im 
Pkw. Die Restwärme des Motorraums zieht sie förmlich 
an, auf der Suche nach Nahrung knabbern sie dann an den 
Ummantelungen von Kabeln und Leitungen – zum Leid-
wesen vieler Autofahrer. Denn Schäden an der Fahrzeug-
elektrik ziehen oft teure Reparaturen nach sich. Allein im 
Jahr 2020 summierte sich die Schadenssumme in der 
Kaskoversicherung durch Marder auf rund 90 Millionen 
Euro, so der Gesamtverband der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft (GDV). Empfehlenswert ist es daher, mit vor-
beugenden Maßnahmen die Marder auf Distanz zu halten.

Schutz durch Ultraschall
Das Jagdrecht schreibt vor, dass nur Jäger Marder verfolgen 
dürfen. Als alternative Lösung zum Schutz des eigenen 
Grundstücks eignen sich Geräte auf der Basis von Ultra-
schall-Tönen. Die hochfrequenten Töne, die für das mensch-
liche Ohr meist kaum hörbar sind, können dafür sorgen, 
dass die Nager von vornherein Abstand halten. Geräte zum 
Schutz des Autos wie der Voss.sonic 360 lassen sich in der 
heimischen Garage oder unter dem Carport einfach und 
� exibel verwenden. Der integrierte Infrarotsensor erkennt 
sich annähernde Tiere und aktiviert den Ultraschallwarnton. 
Dies führt dazu, dass die Vierbeiner � iehen. Aufgrund der 
� achen Bauweise kann der „Marderschreck“ unter dem 
Auto platziert werden und bietet dort einen effektiven 
Schutz. Ebenso besteht die Möglichkeit, das Ultraschallgerät 
an der Carport-Decke zu befestigen.
Nützlich sind dabei die 360-Grad-Erfassung und die Rund-
umbeschallung, die das Gerät bietet. Auf diese Weise ist 
ein guter Schutz vor den unerwünschten Gästen gegeben. 
Weitere Informationen und eine Möglichkeit zur Bestel-
lung � nden sich unter www.weidezaun.info. Noch ein 
Tipp: Die Ultraschallgeräte leisten nicht nur rund ums 
Auto nützliche Dienste, auch in Bereichen des Eigenheims 
können sie für eine marderfreie Zone sorgen.
Weitere Infos unter https://www.adac.de/verkehr/
verkehrssicherheit/tiere/vorsicht-marder/

und das Portfolio an Elektro- und Hybridfahrzeugen deut-
lich ausgebaut. 
Als bedeutender Vertriebspartner von Mercedes-Benz & 
smart bietet Senger eine umfangreiche Auswahl an neuen, 
vollständig elektrischen und intelligenten Mercedes-EQ- 

Modellen. Vom vollelektrischen EQA bis 
hin zur luxuriösen EQS Limousine ist das 
Autohaus Senger der perfekte Ansprech-
partner für Kund:innen, die ein qualitativ 
hochwertiges Elektro- oder Hybridfahr-
zeug suchen und sich für eine umwelt-
freundliche Mobilität entscheiden möch-
ten.
An allen Geschäftsstellen erhalten Kund:in-
nen eine bestmögliche Beratung rund um 
das Thema E-Mobilität, einschließlich des 
Entscheidungs- und Kaufprozesses sowie 
vieler weiterer Serviceleistungen wie der 
Installation von Wallboxen.
Der Senger Standort Oberursel zählt 
dabei zu den modernsten Mercedes-
Autohäusern in Deutschland und hat sich 
2022 in der Kategorie «Digitalisierung» 

als Gesamtsieger des ‹Automotive Business Awards› posi-
tioniert.
Für Kund:innen, die nach zukunftweisender Mobilität 
suchen und dabei Wert auf höchste Qualität und Service 
legen, ist das Autohaus Senger die perfekte Adresse.

Foto: Senger
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„Es ist gleichgültig, wer auf dem Kar-
ren sitzt und wer den Karren zieht. Die 
Hauptsache ist, der Karren läuft.“ Mit die-
sem Zitat des alten Barons von Quindt in 
dem Roman „Nirgendwo ist Poenichen“ 
von Christine Brückner begann Christi-
na Stadlbauer ihre Festrede bei der Ju-
biläumsfeier zum 60-jährigen Bestehen 
von Karosseriebau Stadlbauer. Und die 
verriet auch, was dieser Satz für sie be-
deutet: „Es ist nicht wichtig, welchen 
Job du im Einzelnen in der Firma hast, 
ob du an der Maschine stehst oder im 
Büro sitzt. Aber entscheidend ist, ob du 
deinen Platz auch ausfüllst. Ob du dazu 
beiträgst, dass der Karren läuft.“ Es ist 
die Wertschätzung, die die Geschäfts-
führung jedem einzelnen Mitarbeiter 
entgegenbringt, und die Orientierung an 
den Bedürfnissen der Auftraggeber, da-
mit nicht nur im Betrieb, sondern auch 
bei den Kunden „der Karren läuft“. 
Die enge Verbundenheit der Firma mit 
der Kundschaft, mit der Stadt Oberursel 
und dem Hochtaunuskreis, aber auch 
mit Geschäftspartnern, Politik und Stadt-
gesellschaft wurde deutlich sichtbar bei 
der Jubiläumsfeier in der vollen Werks-
halle von Karosseriebau Stadlbauer, die 
sich mit schnittigen Karossen aus den 
vergangenen Jahrzehnten schmückte. 

Weichen zum Erfolg  
gestellt

Die Gäste fühlten sich wohl an der weiß-
blau eingedeckten Tafel, als zur unauf-
dringlichen Musik der „Mr. Moonlight 
Liveband“ „Gselchtes, Obazder und 
Fleischpflanzerl, gerächerte Forelle, Radi 
und Laugenstangerl, Leberkäs, Backhändl 
und Schwammerlgulasch“ sowie zum 
Nachtisch „Bieramisu, Kaiserschmarrn 
und Bayrisch Creme“ serviert wurden. Die 
weiß-blauen Schmankerl waren nicht nur 
eine Reminiszenz an die Oktoberfest-Zeit 
im Herbst, sondern stehen in direktem 
Bezug zur Geschichte von Karosseriebau 
Stadlbauer. Die Wurzeln von Josef Stadl-
bauer, dem Firmengründer und Großva-
ter von Christina Stadlbauer reichen ins 
niederbayerische Straubing. So war es 
in bester Tradition, wenn die Geschäfts-
führung des Familienunternehmens ihre 
Gäste in Dirndl und Lederhosen empfing 
und als Dresscode für die Veranstaltung 
„gerne in Tracht“ vorschlug.
Als Josef Stadlbauer, seinerzeit ge-
lernter Spenglermeister für Gießkan-

nen – den Beruf Karosseriebauer gab 
es da noch nicht – 1963 eine kleine 
Hinterhofwerkstatt gründete, hatte kei-
ner damit gerechnet, zu welcher Größe 
sich der Betrieb entwickeln würde. Die 
1960er-Jahre waren eine gute Zeit für 
junge Unternehmen. So wuchs die Fir-
ma, und bald wurde eine neue Werkstatt 
gebraucht. Am heutigen Standort in der 
Oberurseler Straße 67, damals noch 
Weißkirchener Weg, wurde gebaut und 
1965 erfolgte der Umzug. 1971 stieg 
Horst Stadlbauer, der Vater von Christina 
Stadlbauer, als Kfz-Lackierermeister in 
den Betrieb mit ein und stellte in den da-
rauffolgenden Jahren alle Weichen, um 
das Unternehmen zum Erfolg zu führen. 
Bald platzte die Firma schon wieder aus 
allen Nähten. 1988 – das war auch das 
Jahr des Betriebseintritts von Christina 
Stadlbauer – war es möglich, den Neu-
bau des Betriebs zu realisieren, in neue 
Anlagen zu investieren und so die Firma 
fit für die Zukunft zu machen.
Es erfolgte die Umstellung auf PCs, die 
Walkie-Talkies wurden gegen Funktele-
fone ausgetauscht. „Wir steuerten mit 
Vollgas und gut gerüstet auf das 21. 
Jahrhundert zu“, erinnerte sich Christi-
na Stadlbauer an die 1990er-Jahre. Seit 
2004 zog sich ihr Vater langsam aus dem 
operativen Geschäft zurück, stand der 
nächsten – der dritten – Generation aber 
immer noch mit Rat und Tat zur Seite. So 
erfolgte auch 2004 der Erweiterungsbau 
der Karosseriebauabteilung. Im 50. Jahr 

der Firmengeschichte, 2013, wurde der 
Betrieb nochmals erweitert und auf dem 
Nachbargelände eine Halle für die Kfz-
Mechanik errichtet, der Bau einer Wasch-
halle sowie eine Halle für Autoglas und 
Fahrzeugaufbereitung folgten kurz darauf.
Im Juli 2018 ist mit Christina Stadlbauers 
Sohn Lukas die vierte Generation in den 
Betrieb eingestiegen, kurz darauf hat er 
seine Ausbildung zum Karosseriebauer 
erfolgreich abgeschlossen. 2019 erfolg-

te der Neubau und die Sanierung der 
Empfangs- und Büroräume. Die Umstel-
lung auf papierloses Büro und komplette 
Digitalisierung der Werkstatt wurde 2022 
umgesetzt. „Pfiffige Ideen und Fleiß sind 
das beste Betriebskapital“, findet Chris-
tina Stadlbauer und blickt optimistisch in 
die Zukunft: „Es gibt Firmen mit 250-jäh-
riger Tradition. Daran gemessen sind wir 
noch ein junger Hüpfer. Unsere besten 
Jahre kommen noch.“ 
Davon ist Bürgermeisterin Antje Runge 
überzeugt, die Christina Stadlbauer „aus 
Schultagen“ kennt und sich freut, dass 
sie beide als Frauen in leitenden Positi-
onen in nicht typischen Frauenberufen 
die Stadt weiterbringen. Karosseriebau 
Stadlbauer sei bekannt in der Stadt und 
immer wieder höre sie: „Die können al-
les!“ Wie das Unternehmen mit Ausdau-
er und Leidenschaft Qualität produziere, 
das sei „gut für die Stadt und für die 
Bürgermeisterin“. Ins gleiche Horn blies 
Landrat Ulrich Krebs. Als mittelständi-
scher inhabergeführter Betrieb, der zehn 
Jahre älter als der Hochtaunuskreis ist, 
wirke Karosseriebau Stadlbauer in den 
gesamten Taunus und bis nach Frankfurt 
hinein. Das Unternehmen habe immer 
auf die anstehenden Herausforderungen 
reagiert. Er sei zuversichtlich, dass der 
Familienbetrieb auch in Zukunft beste-
he, denn trotz aller Veränderungen: „Das 
Auto wird bleiben.“

Karosseriebau Stadlbauer 
60 Jahre Qualität durch Ausdauer und Leidenschaft

Anzeige

Karosseriebau Stadlbauer GmbH • Oberurseler Str. 67 • 61440 Oberursel
Telefon: 0 61 71 - 88 76 85 - 0 • E-Mail: info@karosseriebau-stadlbauer.de

Christina Stadlbauer (2. v. r.) nimmt viele Gratulationen zum Jubiläum entgegen, unter anderem 
von Bürgermeistern Antje Runge (2. V. l.) und Landrat Ulrich Krebs (r.).  Foto: ach

19651965 19781978 20232023
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 - 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 - 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nut-
zen. Gerne können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In digitaler 
Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, dann schicken Sie uns eine Mail an 
pfarrblatt@mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende auch in Papierform zu. Hier ge-
nügt ein Anruf zu den Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr.
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am 
Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen 
sowie auf der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie eine 
kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie 
einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der Homepage unter www.kitas-mhit.info. 
Ebenso finden Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Alters ist die  Hauskommunion ein 
Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines 
Seelsorgers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, denken Sie bitte an eine Telefonnum-
mer, unter der wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Samstag, 14.10.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 15.10.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Verstorbene Freunde und Verwandte der 

Familie Sangrigoli
  mit Danksagung zu 40. Jahrestag der Ehe-

schließung von Eheleute Annette und Dieter 
Unterharnscheidt

 

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 17.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 18.10.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 12.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Samstag, 14.10.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 † Anni und Otto Katzer u. verst. Angehörige
Dienstag, 17.10.
18.00 Uhr  Kirche Vesper mit Anbetung 

mit der Katholischen Gemeinschaft Shalom
Donnerstag, 19.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 14.10.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1 (ab dem 14.04.23)
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros: 

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Sonntag, 15.10.
09.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier

Katholische 
Kindertagesstätten

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der 
41. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 12.10.  
16.00h Große Kinderkirche: „Davids Erwählung“
Freitag, 13.10.   
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Samstag, 14.10.  
12.00h Taufgottesdiensten für Familie Urbschat
Sonntag, 15.10.            
10.00h Gottesdienst         
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

  Mit Kindern der Ev. Singschule und Michael 
Muche und der Großen Kinderkirche

17.00h  Kammerkonzert 
zum 150. Geburtstag von Max Reger

 Max Reger (1873-1916)
 Klavierquartett Nr. 2 a- moll op.133
 Johannes Brahms (1833-1897)
 Klavierquartett Nr. 3 c-moll op.60
 AJUS-QUARTETT
 Susanne Stoodt (Violine)
 Annette Stoodt (Viola)
 Joachim Griesheimer (Violoncello)
 Ulrich Koneffke (Piano)
Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden willkommen.
Montag, 16.10.                       
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30h Vokalensemble (Probe für J. Brahms, Ein   
Dienstag, 17.10.                     
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
10.00h       Treff für Schwangere und Mütter im Adel-

heidstift 
16.00h Konfirmanden K 2024
17.00h Konfirmanden K 2025 deutsches Requiem)
Mittwoch, 18.10. 
15.00 h Gesprächskreis im Adelheidsaal
 Thema: Der 1. Petrusbrief
Donnerstag, 19.10.                
08.45h Spielkreis im Adelheidstift          
16.00h Große Kinderkirche im Adelheidsaal

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de; 
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Donnerstag, 12.10. 
09.00 Uhr Miniclub
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Sonntag, 15.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Hr. Dr. van den Brink/Kirche) 

mit Kirchenkaffee und Gästen aus Glashütten

Wochenspruch: „Heile du mich, Herr, so werde ich heil; 
hilf du mir, so ist mir geholfen.“   Jeremia 17, 14

Donnerstag, 19.10. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sonntag (19. Sonntag nach Trinitatis), den 15.10.2023
11:15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein

Donnerstag, den 19.10.2023
19:00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Der Familiengottesdienst zum Erntedank findet am 08.10. 
mit Einführung der neuen Kindergartenleiterin Frau An-
drea Drews statt.

Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag, 
von 13.00-16.00 Uhr 

 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
 Gartenstr. 1, Falkenstein
 Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 
7.30 –17.00 Uhr, , 

  Nüring str. 6, Tel. 06174/5561,  
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 13.10.2023-19.10.2023

Sonntag, 15.10.  
10.00 Uhr    Gottesdienst  in Bad Soden, Herzliche Ein-

ladung an alle Gemeindemitglieder !

Dienstag, 17.10.   
16.00 Uhr    Konfirmandenunterricht in Neuenhain mit 

Frau Müller 
 1. Gruppe: 15.00- 16.30 Uhr
 2. Gruppe: 16.30- 18.00 Uhr in Neuenhain

Monatsspruch Oktober 2023
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt 
ihr euch selbst.  ( Jakobus 1,22 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413  

Nachrichten
Kirchen

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76
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Alles hat seine Zeit. 
Es gibt eine Zeit der Stille, 

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer, 
aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Für die vielen Zeichen des Mitgefühls und der Verbundenheit  
zum Tode meines lieben Mannes und Vaters

Bernd Schulz
† 13. 9. 2023

bedanken wir uns sehr herzlich.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer für ihre  
einfühlsamen Worte, der FFW Königstein für ihr zahlreiches Erscheinen sowie  

den ehrenden Nachruf, für die Spenden zugunsten des ‚Haus St. Raphael‘  
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Heidi Schulz 
Birgit und Robert Panther 

im Namen der Familie

Königstein, im Oktober 2023

Die Königsteiner SPD trauert um

Walter Bommersheim
1931 – 2023

Walter Bommersheim war über 50 Jahre Mitglied der SPD und über 30 Jahre 
für die SPD im Ortsbeirat Mammolshain tätigt.

Die SPD Königstein wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tief empfundenes Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Familie.

Tina Blome
Vorsitzende SPD Königstein

Felix Lupp
SPD Fraktion Königstein

Wir trauern um

Helmut Jürgen Klaiber
* 13. 1. 1940            † 17. 9. 2023

„Einige der besten Anekdoten über mich betreffen 
Sitauationen, in denen ich 

nicht anwesend war – jedenfalls nicht bewusst.“

Wir werden Dich vermissen

Deine Freunde, Wegbegleiter 

und Nachbarn

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt 
ist nicht tot. Er ist nur fern. 

Tot ist nur, wer vergessen wird. 
Immanuel Kant

Ursula Lorenz
geb. Fritsche

* 26. 8. 1936       † 2. 10. 2023

Wir vermissen sie sehr und sind unendlich traurig.

Ulrike und Alfredo Bleichrodt mit Leon und Elena

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
dem 27. Oktober 2023, um 10.30 Uhr auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Gerlinde Feix
geb. Schlosser

* 12. 11. 1944       † 30. 9. 2023

Wir vermissen Dich, Du wirst uns fehlen.

Bernd 
Silke, Carmen und Michael mit Michelle 

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,  
dem 19. Oktober 2023, um 12.00 Uhr auf dem Mammolshainer Friedhof statt.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns von unserem Vater

Rudolf Kopp
† 7. 9. 2023

Abschied nahmen und ihre liebevolle Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ganz besonders danken wir Frau Pfarrerin Miriam Lehmann für ihre tröstenden Worte
sowie Pietät Fischer, Familie Althaus, für ihre hilfreiche Unterstützung.

Markus und Stefan Kopp
im Namen der Familien

Schloßborn, im Oktober 2023

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es dir sein, als lachten alle Sterne, 

weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache. 

(A.de Saint-Exupéry)

Die vor mir gegangen sind, sehe ich nun wieder. 
Die nach mir kommen, werde ich erwarten und begrüßen.

Alexandra Stasch
* 1. 2. 1973        † 1. 10. 2023

Wir trauern, dass wir sie verloren haben. 
Aber wir sind dankbar, dass sie bei uns war.

Pat          Jenny          Leon 
und ihr Seelenverwandter Jens

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt.



Der Herr hat dich zu sich gerufen 
und du musstest diesen Weg gehen.

Hannelore Ottilie Günther
geb. Zips

* 18. 9. 1945       † 8. 10. 2023

Liebe Hanna, gemeinsam hatten wir eine schöne Zeit auf Erden.

Du wirst mir sehr fehlen!

Horst Günther

Freunde und Bekannte können sich am Donnerstag, dem 19. Oktober 2023, 
um 11.00 Uhr auf dem Glashüttener Friedhof von ihr verabschieden. 

Die Urne wird später im Familienkreis auf dem Korbacher Friedhof beigesetzt.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Uhren von Cartier 
gesucht, auch defekt! 

0163/3365234 

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Sammler kauft: Zinn, Musikinstru-
mente auch defekt, Tafelsilber-Be-
steck, Porzellan, Münzen, Taschen-
uhren, Bernstein.
 Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel. 06195/63797

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Familie Heinrich kauft Puppen, Va-
sen, Fernrohr, Eisenbahn, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Altgold, 
Goldschmuck und bietet Haushalts-
au� ösungen. 100% seriös, zahlen 
bar vor Ort. Von Mo-So von 08:00-
20:00 Uhr.  Tel. 069/66161712

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Wertgutachter sucht Pelze und 
Nerze aller Art, Altgold und Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Gold-/Silbermünzen, 
Silber, Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Modeschmuck, Krü-
ge, Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsau� ösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr. 
Familie Strauss. Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Strauß sucht Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß.             Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592 od. 
 0178/4161775

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

AUTOMARKT

VW Polo, Bj 2002 fahrbereit, 8fach 
bereift, 212 Tsd km/h, kein Rost, div. 
Mängel, 750,- €, TÜV fällig.
 Tel. 0157/87571513

Renault Captur: DSG, Bj. 10/2015, 
95.000 km, TÜV 2/25, techn. Top. 
Leider ein paar Beulen, VB 8.730,- €. 
 Tel. 06172/42233

Verkaufe Mercedes E220 Cabrio 
W124, autom., 197 TKM, almadin-
rotmetallic, Bj. 1994, in gutem Zu-
stand, TÜV 09.2025. Preis EUR 
18.000,- € VB.  Tel. 0176/56321887

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Seltene Gelegenheit! Tiefgaragen- 
Stellplatz in Kronberg-Schönberg, 
Am Weißen Berg 5, zu verkaufen.
  Tel. 0172/9511370

Garagenstellplatz zum Überwin-
tern Ihres PKW in Oberhöchstadt, 
Albert Schweitzer Str. für 65,- €/
Mon. zu vermieten. Tel. 06081/13469

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

She, 58, is looking for conversation 
in english. englesson@gmx.de

Aufatmen, weil es einem gut geht! 
Bin weibliche 70erin, Vorliebe für 
Gespräche mit Tiefgang, gutem Hu-
mor und Lebendigkeit. Suche 
Freund in HG, Feingeist, zwischen 
68 und 75 für wohltuende, ent-
spannte Gespräche, gute Kommu-
nikation, Lebensfreude. Spiritualität 
sehr willkommen. Freu mich über 
Nachricht unter
 joy_of_life_2023@web.de

Ü-60 Singletreff Mittwoch den 
18.10.2023 um 19:00 Uhr in oder 
um Bad Homburg. Info bei:
  Tel. 0151/22255286

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

Neu zugezogener aktiver 66 jähri-
ger Rentner sucht für die Zukunft 
eine gleichgesinnte Partnerin zur 
Freizeitgestaltung.  Chiffre OW 4104

Gesucht wird ! Dame elegant und 
eloqent von Ihm 63, 181, NR. Für 
das Eine sowie das Andere ! Bin 
selbständig und � nanziell unabhän-
gig mit Feriendomizil am Meer. Bitte 
n. ernstgemeinte Zuschriften, keine 
E-Mail Adresse und bitte mit Bild 
falls vorhanden.  Chiffre OW 3901

Sie, 61J., Asiatin, verwitwet, dun-
kelbraun sucht netten, treuen, un-
ternehmungsfreudigen Er bis 61 
Jahre, NR für feste Beziehung im 
Hochtaunuskreis. Bitte mit aktuel-
lem Bild.  Chiffre OW 4105

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hübsche Witwe Evi, 67 J., bin eine 
Top-Hausfrau, die gerne kocht u. verwöhnt.
Habe eine schlanke Figur, mit Kurven wo
sie hingehören. Noch einmal die Liebe finden
und für jemanden da sein, das wünsche ich
mir von Herzen. Wir könnten die schöne
bunte Herbstzeit kuschelig zu zweit ver-
bringen, wenn Sie jetzt über pv anrufen.
Tel. 0152-24910120

 ➤ Ich, Gabi, 61 J., schlank, strahl. Augen,
fühle mich sehr einsam u. meine Lebensfreu-
de ist getrübt. Gerne würde ich gemeinsam im 
Herbstlaub spazieren gehen, wieder für 2 ko-
chen u. abends auf dem Sofa kuscheln. Wenn 
Du auch die Zweisamkeit suchst, melde Dich
üb. pv für ein unkompliziertes Kennenlernen. 
Tel. 0176-34498341

 ➤ Anita, 74 J., bescheidene u. sparsa-
me Witwe, mit schöner vollbusiger Figur.
Bin ordentlich u. die Hausarbeit liegt mir 
im Blut. Mein Herz ruft noch einmal nach 
einem lieben Mann, den es nicht stört, dass
ich so gerne koche u. umsorge. Bin nicht 
ortsgeb. u. könnte überall mit Ihnen glück-
lich sein. Geben Sie uns eine Chance. pv. 
Tel. 06431-2197648

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

BETREUUNG/
PFLEGE

Ich biete mobile Fachfussp� ege
bei Ihnen zu Hause an.
  Tel. 01575/4851736             
 service.htk@mobilefussp� ege.org

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Wir bieten Unterstützung in Haus 
& Garten. Hilfe zur Begleitung beim 
Einkauf- o. Arztbesuch. Info unter:
  Tel. 0173/1620783

KINDERBETREUUNG

Familie mit 4 Kindern (6, 8, 13, 15 J.)
und Hund sucht deutschsprachige, 
verantwortungsvolle, herzliche Kin-
derfrau mit Führerschein zur eigen-
verantwortlichen Versorgung der 
Kinder in gehobenem Haushalt in 
HG. 35 Stunden, in der Zeit Mo-Fr 
ca. 13-20 Uhr. Zum Kochen, Kinder-
betreuung, Ordnung halten und Ein-
kaufen.  Tel. 0172/6651100

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Haben Sie Spaß an leichten      
Gartenarbeiten? Wir suchen ganz-
jährig für unseren Vater eine Unter-
stützung im Garten (Königstein, fl e-
xible Arbeitszeiten). Bei Interesse 
freuen wir uns über eine telefoni-
sche Rückmeldung.                      
 Tel. 0175/7176725

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Wir, Familie mit 2 Kindern, suchen 
ein Haus (Kauf/Miete) in/bis 15 km 
um Liederbach. Wir freuen uns über 
Ihren Anruf:  Tel. 0151/65137761

Kl. ordentliche Familie (NR, keine 
Tiere) sucht kl. Haus, ca 100m2, zur 
Miete in Kronberg.
       Tel. 06173/3358487

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, 225.000,- € FP, inkl. Parkpl., 
Neuhausstr. 1. Tel. 0171/3211155 
ab 12 Uhr

Weilburg-Hirschhausen: EFH mit 
Garage, 135 m² W� ., 339 m² Grund-
stück zu verkaufen. KP 169.000,- € 
direkt vom Eigentümer.
  Tel. 0178/6064305

Weilburg-Hirschhausen: EFH mit 
Garage, 135 m² W� ., 339 m² Grund-
stück zu verkaufen. KP 169.000,- € 
direkt vom Eigentümer.
  Tel. 0178/6064305

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Hochtaunus Gemeinde Weilrod.
Ein massives Mehrgenerationenhaus
271 m² (einschl. Einliegerwhg. 46 m²) 
plus Doppelgarage, Grundstück. 
734 m². Kaufpreis 440.000,- € ohne 
Maklergebühr.  Tel. 0171/1557003

Verkauf Wohnung. 4 Zimmer. 95 m2.
In Oberursel Weißkirchen. Kauf-
preis: 399.000,- €. Kontakt Katja 
Gold.  Tel. 01590/1607082

3 Zimmer-Penthouse-Wohnung
zu verkaufen. 122 m2, BJ2018, Lu-
xusküche, Tiefgarage, Eichenpar-
kett, Aufzug, klimatisiert. Hell, ge-
räumig, Aussicht auf den Feldberg.
Gerne melden. Tel. 0151/56443286

MIETGESUCHE

Elektroniker sucht Hobbyraum 
oder kleine Werkstatt in Bad Hom-
burg.  Tel. 0160/94825037

Ich suche baldmöglichst eine 1-2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Suche 1,5 Zimmerwohnung, in Bad 
Homburg/Oberursel oder Kelkheim 
ca. 40-45m² mit EBK max. 700,- € / 
750,- € warm. Wäre schön mit Balkon.
Tel. 06172/898917 od. 0175/2110579
 E-Mail: gerber.markus@t-online.de

Dringend! 1,5 bis 2-Zimmerwoh-
nung in Königstein und Umgebung 
für eine ukrainische Mutter mit ihrer 
10 jährigen Tochter gesucht. Habe 
sie kurz nach Kriegsbeginn aufge-
nommen und benötige jetzt den 
Platz. Beide sind klug, sauber und 
ordentlich und wussten sich immer 
zu benehemn. Miete bis 850,- € 
warm.  Tel. 0172/4038156

Suche dringend 2-Zi-Wohnung zur 
Miete im Main-Taunus-Kreis. Kon-
takt:  AChJaeger@t-online.de 

Sympathische, alleinstehende 
Renterin sucht 2–3 Zi.-Whg. in Kö-
nigstein. KM bis ca. 600,- €.
 Tel. 0151/61475428

VERMIETUNG

HG-Gonzenheim, 2-Zi.-Whg., ca. 
52 m², 2. OG, EBK, BLK, KM 800,- € 
+ Stellpl. 70,- €, Hzg. 200,- €, U-Bahn 
fußläu� g. Tel. 06172/303644 AB

Ab Mitte Dez. oder später möblier-
te 3-Zim.-Wohnung mit Bad, Küche, 
GWC und Balkon zu vermieten. 
Mietpreis 990,- € + Möbel 190,- €/
Monat + Umlage und Kaution.
  Tel. 06171/583563

2,5-Zi.-DG-Wohnung, 65 m², TLB, 
Balkon in HG Ober-Eschbach, Nähe 
U-Bahn, Keller, Waschküche, NR, 
Tiere nach Absprache 850,- € + 200,- € 
NK + Kaution zum 01. 01. 2024.
  Tel. 06172/458650

HG-Ob.-Erlenb., 1 Zi. in 4er Frau-
en-WG, Küchenmitbenutz., Bade-
zimmer mit Wanne, gr. Balkon, Ge-
meinschaftsraum, kl. Garten. Bus z. 
U- und S-Bahn in unmittelb. Nähe. 
KM 430,- €, NK 90,- €.
 Tel. 0176/50020340
  oder Tel. 06172/9459094

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
sofort gesucht.  Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

KOSTENLOS

In Weilrod zu verschenken: Kettler 
TT-Tisch mit Zubehör. Surfbrett Del-
ta mit Zubehör und 1 Damenfahrrad
  Tel. 06171/583562

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-sprachförd., auch LRS/ADHS, 
Probestd., Starterkit, priv., OU/HG/
FFM. Tel. 0151/70152087 18–23h

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Spanischunterricht / Nachhilfe 
durch Muttersprachlerin für Er-
wachsene, Schüler aller Stufen so-
wie Vorbereitung auf das Abitur.
 WhatsApp 0151/26752917

Mathematik/Physiknachhilfe
langjährig erfahren in privater Nach-
hilfe durch Ingenieur.
  Tel. 0175/9477573

Abi-Coach gesucht! Für unseren 
Sohn (17, 12. Kl.) suchen wir eine 
prof. Begleitung auf dem Weg zum 
Abi. Bevorzugt erfahr. Lehrer/in. 
Bio-LK, Engl.-LK, Mathe-GK, 
Deutsch-GK. z. B. als Minijob.
 Chiffre OW 4103

Britische Muttersprachlerin bietet 
Englisch-Nachhilfe in Kronberg & 
OBU an. Einzel- und Kleingruppen-
unterricht. info@nestsandwings.de

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 7 - 10 Uhr u. 21 - 23 Uhr im 
Schichtdienst.
  job15oberursel@gmx.de

Familie in Friedrichsdorf sucht 
Putzhilfe: * 14 -tägig für je 5 Std. * 
wochentags * NUR auf Minijob-Ba-
sis.  Tel. 0175/2402393 
 (bevorzugt per Whatsapp/SMS)

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Rechtsanwältin mit Schwerpunkt Familienrecht  
und Mediation in Königstein im Taunus

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwaltsgehilfin/-en (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 20 – 25 Stunden), unbefristet

Ihre Aufgaben:
•  alle klassischen Sekretariatsaufgaben einer modernen 

Familienrechtskanzlei

Ihr Profil:
• ReFa oder vergleichbare Ausbildung
• Deutsch Muttersprachenniveau
• MS-Office Kenntnisse, idealerweise RA-Micro und beA

Ihre Vorteile:
•  flexible Arbeitszeiten
•  enge Einbindung in die Mandatsarbeit
•  großzügiges Gehalt

Kontaktaufnahme bitte per E-Mail an: marx@mk-marx.de

Mediationskanzlei Marx
Dr. Susanne Marx, LL. M. (NYU) · Altkönigstraße 7 

61462 Königstein i. Ts. · www.mediationskanzlei-marx.de
Wir sind eine auf den Gesundheitssektor spezialisierte Personalberatung. 
Für die telefonische Kontaktierung von Kandidaten (Ärzten) im  
Bereich Krankenhäuser suchen wir einen

engagierten Mitarbeiter/Researcher (m/w/d)
Die Tätigkeit kann von zu Hause aus durchgeführt werden und umfasst  
bis zu 30–40 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung. 
Fließende Deutschkenntnisse sind unbedingte Voraussetzung!  
Die Entlohnung ist verhandelbar und erfolgt auf freiberuflicher Basis oder 
auf Minijob-Basis (geringfügige Beschäftigung). Zur Kontaktaufnahme er-
bitten wir Ihre Bewerbung ausschließlich an folgende E-Mail-Adresse: 
info@medicuspersonalberatung.de

MEDICUS PERSONALBERATUNG
Limburger Straße 28 · 61462 Königstein

Wir, die Malteser im Hochtaunus 
Kreis, suchen  

Fahrer (m/w/d)
aus Kronberg oder Königstein 
auf Minijob-Basis oder Teilzeit  

Sie haben Fragen?  
06195 911 119 – rufen Sie an! 

Interessiert?  
www.job.malteser.de 

Kieferorthopädische zahnmedizinische 
Fachangestellte ZFA (m / w / d) 
in Vollzeit oder Teilzeit gesucht

Rufen Sie uns gerne an oder kontaktieren uns unter 
dh@hillmann-smile.de

Hauptstraße 35, 65843 Sulzbach am Taunus,  
Tel: 06196 72323, willkommen@hillmann-smile.de

Neueröffnung der privaten Hautarztpraxis „Schwaner Dermatologie“ in Königstein

Ich suche eine/n MFA und Kosmetiker/ in 
(m/w/d) in Teil-, Vollzeit oder als Minijob

ab dem 1.12.2023
Haben Sie - wie ich - Freude an Ihrer Arbeit und an Patienten und Lust auf Innovation 
und Gestaltung? Dann seien Sie von Anfang an dabei, meine dermatologische Pri-
vatpraxis in Königstein mit mir aufzubauen und zu entwickeln. In freundlicher und 
entspannter Atmosphäre und mit einem engagierten Team erwartet Sie täglich ein 
abwechslungsreiches und spannendes Arbeiten, mitten in der Stadt mit Geschäften 
und Parkmöglichkeiten direkt vor der Tür. 

Haben Sie Interesse? Ich freue mich auf Sie ! Ihre Dr. S. Schwaner
Für Rückfragen: 0173 6576222  Bewerbungen: info@schwaner-dermatologie.de

Neueröffnung der privaten Hautarztpraxis „Schwaner Dermatologie“ in Königstein

Ich suche eine/n MFA und Kosmetiker/ in 
(m/w/d) in Teil-, Vollzeit oder als Minijob

ab dem 1.12.2023
Haben Sie - wie ich - Freude an Ihrer Arbeit und an Patienten und Lust auf Innovation 
und Gestaltung? Dann seien Sie von Anfang an dabei, meine dermatologische Pri-
vatpraxis in Königstein mit mir aufzubauen und zu entwickeln. In freundlicher und 
entspannter Atmosphäre und mit einem engagierten Team erwartet Sie täglich ein 
abwechslungsreiches und spannendes Arbeiten, mitten in der Stadt mit Geschäften 
und Parkmöglichkeiten direkt vor der Tür. 

Haben Sie Interesse? Ich freue mich auf Sie ! Ihre Dr. S. Schwaner
Für Rückfragen: 0173 6576222  Bewerbungen: info@schwaner-dermatologie.de

Ich suche eine/n MFA (m/w/d) 
in Teil-, Vollzeit oder als Minijob 

ab dem 1.12. 2023
Wir suchen ab sofort zur Unterstützung unseres Teams eine

Zahnmedizinische Fachangestellte w/m/d
oder

Auszubildene w/m/d 
in Voll- oder Teilzeit

Voraussetzungen:

• ein gepflegtes Erscheinungsbild, freundliche Umgangsformen,

Teamfähigkeit, Spaß am Job.

Bewerbungen bitte gerne auch per E-Mail an:

info@zahnarzt-kelkheim.de

Praxis Dr. Stefan Gottschalk 
Im Unterdorf 6, 65779 Kelkheim, Tel. 06195 61944

Im Unterdorf 6
65779 Kelkheim

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

 für die Verteilung der 
Königsteiner Woche

in Falkenstein.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Taunus Nachrichtenwww. .de

Erster Sieg in der Volleyball-Landesliga …

Königstein (kw/mk) – …und das schon am 
zweiten Spieltag! Nach den Heimspielen, die 
bereits den ersten Punkt für die Tabelle brach-
ten, stand diesmal die HVV-Auswahl auf der 
anderen Netzseite mit der Empfehlung von 
drei Siegen aus drei Begegnungen. Also eine 
echte Herausforderung für die Königsteiner 
Aufsteigerinnen, die diesmal auf Vanessa 
Klein verzichten mussten. Sie war als Trai-
nerin mit einem Jugendteam unterwegs. Da-
für standen Maja und auch Luise wieder im 
Team. Der Einstieg in das Spiel verlief, fast 
ist man geneigt zu sagen „so wie fast immer“, 

etwas mühsam: 15:25. Allerdings fing sich 
die Mannschaft und kam mit 25:20 zurück. 
Der dritte Satz verlief dann ebenso unglück-
lich wie Satz eins: 14:25. Aber aufgeben war 
keine Option, und nach dem 25:17 war das 
Team um Michael Berschin wieder im Ren-
nen. Im Tiebreak bewiesen die SCK-Damen 
dann Nervenstärke und holten sich den Satz 
(15:12) und die nächsten zwei Punkte für die 
Tabelle!  Hoch zufrieden sprang Trainer Mi-
chael Berschin in sein Auto, denn bei Fulda 
wartete schon sein U 16-Oberligateam sehn-
süchtig auf den Trainer.

Die Damen 1 „akklimatisiert“ sich in der neuen Liga. Foto: privat

Schnelle Läuferinnen und Läufer  
beim „Cup der Härtesten“

Hochtaunus (kw) – Die Sieger der Taunus-
Lauf-Challenge stehen fest. Sie wurden beim 
abschließenden Altköniglauf des MTV Kron-
berg ermittelt. Auf der Halbmarathonstrecke 
über 21,1 Kilometer setzte sich Louis Garcia 
in der sehr guten Zeit von 1:20:28 Std. durch. 
Nicht weit dahinter, auf Platz fünf im Ge-
samtklassement, erreichte Stephanie Ruland 
in 1:30:35 Std. als schnellste Frau das Ziel.
Beide gewannen damit nicht nur den Altköni-
glauf, sondern lagen auch in der Gesamtwer-
tung der diesjährigen Taunus-Lauf-Challenge 
(„Der Cup der Härtesten“) vorn. Insgesamt 
waren für die Lauf-Challenge drei Rennen 
über die Halbmarathonstrecke zu absolvieren, 
nämlich neben dem abschließenden Altköni-
glauf zuvor auch der „Wuzzelauf“ der TSG 
Altenhain und der „Gickellauf“ des TSV En-
genhahn. 
Die Laufevents sind Volksläufe, bei denen 
nicht nur der Halbmarathon, sondern auch 
andere Strecken gelaufen werden. Sie  ver-

zeichnen eine große Beteiligung. Beim Altkö-
niglauf gab es 269 Finisher, beim Wuzzelauf 
gingen sogar 280 Teilnehmer an den Start. 
Mit dabei sind immer auch sehr schnelle 
Läuferinnen und Läufer. Schnellster Mann 
beim Altköniglauf war über die 10 Kilome-
ter nach 2022 erneut Sebastian Bienert von 
der LG Bad Soden/Sulzbach/Neuenhain. Er 
lief die Strecke in einer Zeit von weniger als  
34 Minuten.

 Foto: MTV Kronberg

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsys-
tem aus Sozialversicherung, Ärzt*innen und Gesundheitsdiensten ist Träger 
von neun Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Rezeptionsmitarbeiter/in (m/w/d)
in Vollzeit, sowie eine

Aushilfe für den

Rezeptionsbereich (m/w/d)
(Minijob)

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psycho-
somatik mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach 
der Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben 
der DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Berufserfahrung im Rezeptionsbereich (z.B. Hotel-, Tourismusgewerbe 

oder Gesundheitswesen)
•  Sie sind kommunikationsfähig, engagiert, teamorientiert und 

sozial kompetent
•  Sie besitzen gute organisatorische Fähigkeiten
•  Sie verfügen übe eine strukturierte und selbstständige Arbeitsweise mit 

einem hohen Maß an Eigeninitiative
•  Sie drücken sich mündlich und schriftlich präzise aus
•  Sie verfügen über sicheren Umgang mit den gängigen EDV-Programmen

Ihre Aufgaben:
•  Check-in & Check-out unserer Patienten
•  Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit den Abteilungen des Hauses
•  Beratung und Betreuung unserer Patienten
•  Bearbeitung von schriftlichen sowie telefonischen Anfragen
•  Allgemeine Rezeptionsaufgaben

Wir bieten:
•  Vergütung nach dem Tarifvertrag für die DRV Knappschaft-Bahn-See
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes mit 

betrieblicher Zusatzversorgung
•  Eine angenehme, kollegiale Arbeitsatmosphäre
•  Klinikinterne Verpfl egung
•  30 Tage Urlaub

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Noch unsicher, ob dies das Richtige für Sie ist?

Probieren Sie es aus!
Vereinbaren Sie einen Termin zur Hospitation und 

lernen unseren Klinikalltag kennen.

Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bzw. Pfl ege eine Selbstver-
ständlichkeit. Seit 2005 wird die DRV Knappschaft-Bahn-See regelmäßig mit 
dem Zertifi kat „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet. 

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das 
Ziel der berufl ichen Förderung von Frauen und freut sich daher besonders 
über Bewerbungen von Frauen. 

Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung, Befähigung und 
Qualifi kation bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen Ver-
fügbarkeit, per Post oder gerne per E-Mail bis zum 31.10.2023 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

David Gebhardt-Unkel (stv. Kaufmännische Leitung)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg

Tel.-Nr.: 06172-128 601 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de
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Immobilien
Aktuell

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Königstein-Neubau
Kleine Einheit, Erstbezug in Kürze, 
78 m2, 3 Zi, großer Balkon für nur 
398.000,– € inkl. Carport. 
Bj. 2023, Energiebedarf 14,3, Klasse A+ Luft-Wasser-Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
515.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse H, Fernwärme
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

IMMOBILIEN 
TEILVERKAUF! 

Sind Sie 45+? Besitzen Sie 
eine Immobilie, haben Sie 
es Finanziell schwer, aber 
Sie möchten Ihre Immobilie 
behalten? Dann sind Sie bei 
mir richtig.

Kostenloses 
Beratungsgespräch unter: 

Telefon 01515 644 3286

Bauen & Wohnen
Flexibilität ist Trumpf –  

Ob Sommergarten, Balkon oder Dachterrasse –  
mit passgenauen Lamellendächern wird jeder 

Ort zur Wohlfühloase

(epr) Für alle, die ihren Außenbereich zu je-
der Jahreszeit optimal nutzen möchten, sind 
FLEDMEX® Lamellendächer von Allwetter-
dach ESCO eine ideale Wahl. Die moder-
nen und vielseitigen Konstruktionen bieten 
Schutz vor Sonne, Regen, Schnee und Wind 
und verwandeln Balkon, Terrasse, Garten 
oder Poolbereich in eine wahre Oase der 
Entspannung und des Komforts. Sie sind 
nicht nur flexibel, formschön und funktional 
– dank der „made in Germany“-Fertigung 
im hauseigenen Werk kann der Hersteller 
auch flexibel auf individuelle Kundenwün-
sche reagieren. Ob kleiner Balkon oder 
große Terrasse, ob Sondermaße, Ecken und 
Kanten oder geschwungene Formen – jeder 
kann in den Genuss der Vorteile eines La-

mellendachs kommen. Und die liegen auf 
der Hand: FLEDMEX® Lamellendächer sind 
für sämtliche Außenbereiche geeignet und 
passen sich wechselnden Wetterbedingun-
gen problemlos an. Die verstellbaren Lamel-
len ermöglichen ein perfektes Spiel von Licht 
und Schatten, sorgen an heißen Sommerta-
gen bei Schrägstellung der Lamellen für eine 
wohltuende Luftzirkulation und ermöglichen 
in geschlossenem Zustand selbst bei Regen 
erholsame Auszeiten unter freiem Himmel. 
Hochwertige Materialien gewährleisten 
Langlebigkeit und Widerstandsfähigkeit. 
Und auch optisch bleiben keine Wünsche 
offen: Das moderne Design des bestens iso-
lierten FLEDMEX® De Luxe etwa verleiht dem 
Zuhause einen zeitgemäßen und eleganten 
Charakter. Die teiltransparenten Thermo-
lamellen sorgen stets für ausreichend Hel-
ligkeit, wobei das absolut blendfreie Licht 
sogar bis in angrenzende Räume vordringen 
kann. Auch FLEDMEX® Standard bietet ei-
ne ansprechende Ästhetik und ermöglicht 
einen witterungsunabhängigen Outdoor-
Aufenthalt. Die FLEDMEX® Variodach-Tech-
nik ermöglicht ein Maximum an Flexibilität, 
Komfort und Sicherheit: Wie auch bei der De 
Luxe-Variante können die Lamellen für eine 
optimale Entwässerung und Selbstreinigung 
schräg gestellt werden, sodass aufwändi-
ge Reinigungsaktionen der Vergangenheit 
angehören – Spritzwasserschutz inklusive. 
Die Tragkonstruktion ist bei beiden Model-
len im persönlichen Wunschfarbton wählbar. 
Kurzum: Mit einem Lamellendach schafft man 
sich (Frei-)Räume für pure Lebensqualität. 
Mehr unter www.fledmex.com.

Ein FLEDMEX® Lamellendach passt immer, 
egal ob Dachterrasse, kleiner Balkon oder 
großer Sommergarten. Möglich wird diese 
Flexibilität durch die hauseigene Fertigung, 
dank der die Systeme stets passgenau auf 
individuelle Kundenwünsche zugeschnitten 
werden können.  (Foto: epr/fledmex.com)

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

WIR FINDEN FÜR 
JEDE SITUATION DIE 
PASSENDE LÖSUNG.

Fenster und Türen in großer 
Vielfalt für modernes Wohnen.
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Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

 
 

 

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

 
 

 

 
 

 

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

www.taunus-nachrichten.de

Konzertankündigung
Königstein (kw/mk) – Aus Anlass des 150. 
Geburtstags von Max Reger (1873-1916) er-
klingen am Sonntag, 15. Oktober, um 17 
Uhr in der Immanuelkirche Königstein zwei 
hochkomplexe Werke aus der Gattung des 
Klavierquartetts. 
Als Reger nach einem physischen und psy-
chischen Zusammenbruch – hervorgerufen 
durch Überarbeitung und Alkoholkonsum im 
Februar 1914 – die darauffolgenden Monate 
zur Kur in Meran verbrachte, entstanden erste 

Pläne zu seinem zweiten Klavierquartett a-
Moll op. 133. 
Als das Werk am 18. November 1875 im Wie-
ner Musikvereinssaal (mit dem Komponis-
ten am Klavier) uraufgeführt wurde, schrieb 
Brahms an seinen Verleger Simrock: „Außer-
dem dürfen Sie auf dem Titelblatt ein Bildnis 
anbringen! Nämlich einen Kopf mit der Pis-
tole davor. 
Nun können Sie sich ein Bild von der Musik 
machen. Ich werde Ihnen zu dem Zweck mei-

ne Photographie schicken! Blauer Frack, gel-
be Hosen und Stulpenstiefel können Sie auch 
anwenden, da Sie den Farbdruck zu lieben 
scheinen.” 
Mit dieser leicht ironisch-bärbeißigen Selbsti-
dentifikation als Goethes Werther ist der see-
lische Zustand des Werkes charakterisiert. 
Brahms begann 1855, in einer Phase der 
verzweifelten Liebe zu Clara Schumann und 
Schuldgefühlen gegenüber Robert Schumann, 
mit der Komposition des Klavierquartetts. 

Während die ersten beiden Klavierquartette 
1859 und 1861 ihre endgültige Gestalt erhiel-
ten, musste Brahms sein autobiographisches 
3. Klavierquartett nahezu 20 Jahre ruhen las-
sen, ehe er es zu vollenden vermochte. 
Es musiziert das Ajus-Quartett mit Susanne 
Stoodt (Violine), Annette Stoodt (Viola), 
Joachim Griesheimer (Violoncello), Ulrich 
Koneffke (Piano). Der Eintritt zu diesem au-
ßergewöhnlichen und hochkarätigen Konzert 
ist frei.
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Jetzt bis zu 
10 % mehr für 
Goldschmuck 
und Zahngold!

Wir zahlen bis 
zu 65,– Euro pro 

Gramm Gold!

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Samstag

16  8

Freitag

22  13

Sonntag

11  7

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit

������������������ ������������������

Taunus Nachrichtenwww. .de

Zum Tode von Walter Bommersheim
Königstein/Mammolshain (kw) – Die 
SPD Königstein trauert um Walter Bom-
mersheim. 
Walter Bommersheim war ein gebürtiger 
Mammolshainer, wuchs dort auf, absolvier-
te eine handwerkliche und eine kaufmänni-
sche Berufsausbildung und stieg damit in 
ein sehr erfolgreiches Berufsleben ein, an 
dessen Ende er Geschäftsführer  eines Pa-
piergroßhandels war. 
Er heiratete 1958 seine Frau Hedi. Das Paar 
wohnte im selbst erbauten Haus in Mam-
molshain und hatte drei Kinder.
Walter Bommersheim trat 1970 der SPD bei, 
der er über 50 Jahre treu blieb. Als Sozialde-
mokrat saß er dreißig Jahre lang im Ortsbei-
rat Mammolshain und wirkte 20 Jahre lang 
als stellvertretender Ortsvorsteher.
Er hatte als Kommunalpolitiker  immer ein 
offenes Ohr für die Belange und Bedürfnis-
se seiner Mitbürger.
Nach seinem Ausscheiden aus der Kom-

munalpolitik  wurde er im Jahre 2002 zum 
Stadtältesten ernannt.
Neben seinem politischen Engagement war 
Walter Bommersheim auch im Obst- und 
Gartenbauverein aktiv. Dort gehörte er 31 
Jahre lang dem Vorstand an, darunter 25 
Jahre als Kassierer. 
Als Schöffe und Vorsitzender im Ortsge-
richt Mammolshain war er von 1981 bis 
2007 ehrenamtlich tätig.
Für seinen ehrenamtlichen Einsatz wurde er 
mit den Ehrenbrief des Landes Hessen aus-
gezeichnet.

Mit ihm verliert die SPD ein treues Mitglied 
und engagierten Mitstreiter für das Wohl 
der Gemeinschaft und einer demokratischen 
Gesellschaft. Für deren Zusammenhalt setzt 
sich die SPD weiterhin ein. Das ist heute nö-
tiger denn je. Walter Bommersheims Wir-
ken wird der Königsteiner SPD auch künftig 
ein großes Vorbild sein.

MGV Falkenstein auf den Spuren 
der Brüder Grimm

Falkenstein (kw) – „Märchenhaftes“ Wetter 
hatte die Falkensteiner Sängerfamilie am letz-
ten Septemberwochenende  bei ihrem Tages-
ausflug nach Steinau a.d. Straße erwischt. Im 
Rahmen des Ausfluges konnten die Teilneh-
mer eine Menge über die Geschichte der Stadt 
an der Kinzig erfahren, die auch als Märchen-
stadt bekannt ist. Verantwortlich dafür sind 
die Brüder Grimm, deren Familie ihre Wur-
zeln in der Stadt hat und die ihre Kindheit 
dort verbrachten. So mancher der Teilnehmer 
fühlte sich um Jahrzehnte zurückversetzt, als 
im Rahmen einer Stadtführung auch das eine 
oder andere Märchen aus der Sammlung der 
Brüder Grimm erzählt wurde. Märchen wie 
„Der Wolf und die sieben Geißlein“ oder „Der 
gestiefelte Kater“ waren während der Besich-
tigung des Brüder-Grimm-Hauses oder des 

Märchenbrunnens liebgewonnene Begleiter. 
Eine Führung durch das Schloß Steinau und 
ein anschließendes gemütliches Beisammen-
sein im Restaurant Rosengarten rundeten ei-
nen gelungenen Tag ab. 
In den kommenden Wochen steht beim MGV 
die im Januar 2023 erfolgreich begonnene 
Zusammenarbeit mit seinem neuen Dirigen-
ten Philipp Raatz im Vordergrund. Für Ende 
November ist ein Auftritt in der Katholischen 
Kirche geplant, wo im Rahmen eines Fest-
gottesdienstes das 65-jährige Bestehen des 
Gotteshauses gefeiert wird. Besonders freut 

sich der MGV auf den 16. Dezember, denn 
dann findet am Ehrenmal wieder das Weih-
nachtssingen für jedermann statt. 
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich 
schon jetzt auf eine rege Teilnahme der Be-
völkerung. Wer unabhängig davon Spaß am 
Singen hat, ist herzlich eingeladen, einmal 
montags um 19.30 Uhr im MGV-Vereinshaus 
Alt Falkenstein 15 bei einer Chorprobe „rein-
zuschnuppern“. 

 Fotos: MGV 1875 Falkenstein

Diebstahl aus Jugendzentrum
Königstein (kw/mk) – In der Nacht von 
Montag auf Dienstag vergangener Woche 
kam es im Jugendzentrum Königstein in 
der Schneidhainer Straße zu einem Ein-
bruch in einen Container. Bislang unbe-
kannte Täter verschafften sich in der Zeit-
spanne von Montag, 23 Uhr bis Dienstag, 
9.50 Uhr, Zutritt zu dem im Hof stehen-
den Container. Hier versuchten sie die Tür 
mittels unbekanntem Gegenstand aufzu-
hebeln. Als dies nicht gelang, bogen die 

Täter die untere Hälfte der Tür nach oben 
und drangen so in das Innere ein. 
Dort entwendeten sie ein Smartphone so-
wie diverse technische Geräte. Anschlie-
ßend entkamen die Einbrecher unerkannt. 
Der entstandene Sachschaden beläuft sich 
auf circa 200 Euro. Der Wert des entwen-
deten Guts beträgt circa 2.000 Euro. 
Hinweise nimmt die Kriminalpolizei un-
ter der Rufnummer (06172) 120-0 entge-
gen.

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 12.10.2023

Die einfachen 
Dinge

Donnerstag bis Samstag und 
Montag 19.30 Uhr

Oppenheimer
Dienstag und Mittwoch 19.30 Uhr

Paw Patrol
Donerstag, Freitag, Montag und 

Dienstag 16.30 Uhr
Samstag und Sonntag 15.00 & 17.00 Uhr

Checker Tobi
Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Donnerstag, Freitag, Montag, Dienstag 
17.00 Uhr

und die Reise zu den 
fliegenden Flüsse

A Hounting 
in Venice

Donnerstag bis Dienstag 20.00 Uhr

Carlos 
Santanas 

Reise
Samstag 17.30 Uhr

Mittwoch 20.00 Uhr

Der Mighty Kinofilm

Rheingold
Sonntag 17.00 Uhr

Aufzeichnung aus der
Royal Opera, London


